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Vor der Vertagung der Brüsseler Konferenz wurde
den deutschen Sachverständigen von den alliierten Dele¬
gierten ein Fragebogen übergeben , dessen genaue Be¬
antwortung den Verhandlungen der Konferenz nach
der Wiederaufnahme ihrer Arbeiten als Unterlage
dienen soll. Der Berliner Korrespondent der ..Daily
News", der seinem Blatt die amtlichen Schätzungen der
Alliierten über die Kosten der Ausrechterhaltung der
Besatzungstruppen im Rheinland mitgeteilt hat , ist
nun in der Lage, einige der den deutschen Unterhänd¬
lern vorgelegten Fragen im Wortlaut anzugeben . D-a.
„Daily News" bemerkt dazu, daß die deutschen Ant¬
worten wahrscheinlich auch der Konferenz der Minister¬
präsidenten am 19. Januar vorgelegt werden würden
Der Fragebogen ist ein bemerkenswertes Dokument;
die 41 Punkte , über die die Alliierten Aufschluß verlan-
cm , zeigen das Bemühen der Sachverständigen , über die
deutsche Zahlungsfähigkeit  gründliche Auf¬
klärung zu erhalten , um sich ein Urteil bilden zu
können über die Möglichkeiten, die in der Frage der
Festsetzung der Wiedergutmachungssumme in Betracht
kommen.

Bon den 41 Fragen wurden 36 von der b r i t i s che n
Delegation gestellt. Die Kapitalflucht und Deutschlands
Ausfuhrhandel sind zwei der wichtigsten Punkte , über
die die englische Regierung sich zu informieren wünscht.
U. a . werden folgende Fragen gestellt:

1. Welche Politik hat die deutsche Negierung in bezug
auf die Ausgabe von Papiergeld ? Welche Maßnahmen
beabsichtigt die Regierung zu treffen , um dem unauf¬
hörlichen Anwachsen des Papiergeldes , da»' das ganze
deutsche Finanzsystem bedroht , Einhalt zu gebieten?
2. Wie verhält es sich mit der Kapitalflucht ins Aus-
land ? 3. Wird Auskunft verlangt über die Höhe der
Steuern , die vom Vermögen und von den industriellen
Unternehmungen wohlbekannter Privatpersonen er¬
hoben werden. 4. Soll eine ins einzelne gehende Tabelle
über Deutschlands Einfuhr und Ausfuhr vorgel egt
werden. Die Mengen sollen in Geldwert ausgedrückt
werden. Der Ein - und Ausfuhrhandel Deutschlands
in dem soben zu Ende gegangenen Jahr soll vergliche!«
werden mit dem Handel des Jahres 1919 und mit dem
Durchschnitt der drei letzten Friedensjahre . Ferner soll
angegeben werden, welche Beschränkungen für die Ein¬
fuhr nach Deutschland bestehen, welches ihr Zweck und
ihre Wirkung ist, und wie lange sie aufrechterhaltsn
werden sollen. 5. In welchem Verhältnis stehen dw
Schätzungen des letzten Haushaltsplans und die Bar¬
bestände, die das Finanzministerium erhalten hat?
6. Wie hoch belief sich genau die Eesamteinnahme des
Reichs, der Länder und Gemeinden während des ver¬
gangenen Jahres ? Ist es richtig, daß die Einnahmen
Deutschlands- obwohl sie in einem Jahr von neunund-
einhalb Milliarden auf dreißig Milliarden Mark ge¬
stiegen sind, ausgebraucht werden , lange bevor die
Steuern ihren vollen Ertrag abwerfen ? 7. Wird eine
ungefähre Schätzun der Einnahmen und Ausgaben
der Regierung während des Jahres 1920 erbeten . 8. In
welcher Weise beabsichtigt die deutsche Regierung deut¬
sche Staatsangehörige zu entschädigen für das in den
alliierten Ländern beschlagnahmte Eigentum , das der
deutsche Finanzminister auf neunzig Milliarden Mark
schätzt? Wie kam er zu dieser Schätzung? 9. Wie sind
die an Deutschland auf Grund des Abkommens , von
Spa geleisteten Vorschüsse und Zahlungsn verwendet
und bis zu welchem Punkt sind die Ernährungsbedin¬
gungen der Bergleute und der Arbeiterschaft verbessert
worden? 10. Welche Mengen von Zucker, Tee, Kaffee,
Tabak, Spirituosen . Wein u«td Petroleum verbraucht
Deutschland jährlich? 11. Soll eine Übersicht über die
Staatsbeamten gegeben und ihre Zahl mit der des
Jahres 1913 verglichen werden . 12. Eine Aufstellung
über die Ausgaben , die der deutsche Haushalt vom
Waffenstillstand bis heute für die alliierten Besatzungs¬
heere und die Militär - und Zivilkontrollkommissionen
zu tragen hatte . 13. Welchen Betrag seiner auswärti¬
gen Schuld hat Deutschland seit dem Waffenstillstand
abgetragen ? 14. Welches ist in bar der Gesamtbetrag
des Eigentums und der Anleihe , die Deutsche in aus¬
wärtigen Ländern haben? Die Gesamtsumme ist mit
den Beträgen für 1919, 1913 und 1915 zu vergleichen.
15. Welches sind die Hauptursachsn der Arbeitslosigkeit
in Deutschland? Die Arbeitslosigkeit in Deutschland soll
mit der anderer Länder verglichen werden . 16. Aus¬
kunft wird verlangt über die finanzielle Lage der deut¬
schen Eisenbahnen . 17. Über die Kohlenversorgung.

Die Hauptfrage , die die f r a n z ö s i s che Delegation
stellt, zeigt, daß Frankreich besorgt ist, die strittige An-
Lelegenhett der r e, l a t i v e n H t e u e r l a st e n «n den

1 beiden Ländern zu klären . Die Frage lautet : Welches
ist der Betrag der Besteuerung pro  K o p f der
deutschen Bevölkerung ? Der Berichterstatter fügt hinzu,
man verinute , daß das Verlangen der Alliierten , Ein¬
zelheiten über die Besteuerung wohlbekannten Privat-
Einkommens zu erfahren , auf Hugo S t i n n e s, Deutsch¬
lands Kohlenkönig, und andere Magnaten abziele.

Ein deutsches Memorandum über die Entwaffungsfrage.
Lp. Berlin , 13. Jan . (Eia . Drabtbcricht.) Die deutsche

Regierung bat dem nach Paris reisenden General Noll er
ein deutsches Memorandum über die Entwaffnungsnage
milgegoben. das im Auswärtigen Amt zugesammengesteutf  rden ist und alles vorliegende Material,insbesondereL V 5 über die ostvreu gischen und bayerischen Em-

piu wehren enthält. Wenn der „Temps mitteilt , das
Frankreich beim»Obersten Rat beantragen will , das, Deutsch¬
land aufgefordert werde, innerhalb kürzester Frist die
schweren Waffen der bayerischen Einwohner¬
wehren  abzuliefern , so kann dazu gesagt werden, dah die
bäuerischen Einwobnerwehren gar niast über schwere Waffen
verfügen. In Berliner politischen Kreisen nimmt man an.
daß die wiederholt angesagte Reise des bayerischen Mimster-
vraüdenten v. K a h r nach Berlin jetzt nicht stattfinden wird,
da die deutsche Reichsregierung grundsätzlich abwarten will,
welche Entscheidung des Obersten Rates General Rollet von
keiner Reise mitbringen wird, ehe man in neue Bewrechun-
gcn eintreten wird. Rach dem „Temvs " soll Frankreichs
Vorschlag in bezug auf Bayern dahin geben, daß das
Weitcrbestehen der Selbstschutzorganisation nur als vroor-
sorisch betrachtet werde, und dah die Webren aufgelöst wer¬
den müssen, sobald die Gewähr dafür besteht, dah die Sicher-
beitsvolizci in Verbindung mit der Reichswehr stark genug
ist. um bollchewitsichen Putschversuchen entgegentreten zu
können. Bayern würde sich, so hofft man in Berliner voli-
tischen Kressen, wohl mit einer solchen Lösung der Ein-
wohnerwehrfraaen einverstanden erklären können, wenn es
bis zu diesem Zeitpunkt seinen Selbstschutztatsächlich in ge¬
nügender Stärke und mit genügender Bewaffung aufrecht
erhalten kann. __ __________ ____

Die FraFe der Nachfolge Lsy ûes.
0 . Paris . 13. Jan . (Eig . Drahtbericht.) Bis jetzt ver¬

lautet über die Nachfolge des Ministerpräsidenten Leygues
noch nichts Bestimmtes.  Es Nt sogar wahrscheinlich,
dah Millerand sich erst morgen oder übermorgen «ntscherden
wird. Cr will die Präsidenten der Kammer und des Senats
anhören. Die Verzögerung dürfte darauf zurückzuführen
lein, dah der Senat gegenwärtig gar keinen Präsidenten bat.
Nach den Neujabrsferien war der neue Präsident für das
Jahr 1921 zu wählen gcwS'en. Bourgeois hätte nach dem
Wiederzusamnisntrelen des Senats bestätigt werden müssen.
Der Senat hat aber diele Bestätraünaswahlen bis heute
Donnerstag verschoben infolge der Erneuerunsswablen vom
letzten Sonntag . Millerand beabsichtigt auherdem. auch di«
Führer der bedeutendsten Parteigruvven »u emfangen. um
sich mit ihnen über die Neubildung des Kabinetts zu be¬
sprechen.

Weitere Presseäußerungen.
v . Pari ». 13. Fan . (Eig . Drahtbericht .) Uber die Nachfolge für

den Ministerpräsidenten Leygues ist die Presse sich noch nicht einig. De:
„Matin " lehnt jedenfalls eine Kandidatur Poincarör  ab oder hält
sie vielmehr für nicht sehr wahrscheinlich, weil zwischen Poincarä und
Millerand politische Meinungsverschiedenheiten beständen . Der „Mutin"
glaubt auch nicht, dag D iw i ll n i in Betracht komme, weil er ofsenbar
nicht geneigt sei, den großen Ansprüchen des nationalistischen Blockes Rech¬
nung zu tragen . Verschiedene Blatter weisen darauf hin . daß Millerand
vorgestern schon von einer Überraschung  gesprochen habe. Der Präsi¬
dent der Republik soll erklirrt haben : „Wenn Leygues gestürzt wird , so
wird meine Wahl die ganz« Welt in Erstaunen versetzen". Das „Oeuvre"
glaubt , daß Millerand jedenfalls den Rachjolger Leygues nicht gerade unter
den gehorsamsten Parlamentariern , sondern eher unter denen suchen wird,
die bis jetzt am wenigsten diskreditiert find, und zwar würde die Wahl
nicht auf die Reihen des nationalen Blocks fallen , sondern entschieden
mehr nach links . „Petit Paiisten " befürchtet eine Gefährdung der
bevor st ehenden Konferenz der Entente.  Er , weist darauf
hin, daß da, jetzt gestürzte Kabinett es war , das die Konferenz cinüe-
rufcn hatte , und es ist in der Tat möglich, daß , da die Kamms : fich ge¬
weigert hat , dem Kabinett Vollmachten jür diese Konferenz zu geben, die
Konscrenz selbst ins Wasser fallt . Er war der Kammer daran gelegen,
daß eine Konferenz überhaupt nicht zustande kommt, bei der die franzö¬
sischen Interessen zu wenig sest vertreten werden können. Der „Eauloio"
zeigt sich ziemlich erschüttert über die Brutalität , mit der die Kammer das
Ministerium hinweggefegt hat . Er findet , dah Leygues diesen Sturz nicht
verdient habe und glaubt , dah die öffentliche Meinung dem gestürzten
Ministerium gegenüber gerecht sein werde . „Libre parole " dagegen meint,
das Kabinett Leygues habe sich allzu oft schwankend und kraftlos gezeigt.

Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Koblenz. 13. Jan . (Drabtbericht.) Während bis¬

her nur einte Zuwiderhandlung gegen eine eigemtlichs Ver¬
ordnung (Ordonnanz ) der Interalliierten Rbemlandkom-
ntfiflii durch Strafe bedroht war . hat die Rhernlandlcm-
mkifion nunmehr eine sofort in Kraft tretende Verordnung
(Rr. 68) vom 6. Januar 1921 erlassen, welche bestimmt, dah
auch jede Zu widerband lungg egeneinen Befehl
oder eine Anweisung  der Rbeinlandkommission b« -
straft  wird , und zwar mit einer Geldstrafe bis zu 1090 M.
oder mit Gefängnis bis zu 1 Jahr oder -mit beiden Strafen
zugleich.

Der Elsenbahntarif.
vr . Berlin . 13. Jan . (Eig . Drabtbericht.) Die ständig«

Tarifkommission bat nunmehr mit den Beratungen über die
Hohe der neuen Tarife begonnen. Es wurde bereits von
amtlicher Seite betont, dah die Erhöhung  nicht als allge-
lncincr Zuschlag zu dom Tarif erfolgen , sondern auf Grund
einer anderen Berechnung  durchgeführt werden solle.
Dian wird im allgemeinen damit rechnen müssen, dah die
Erhöhung der Gütertarüe durchschnittlich 50 bis 60
Prozent  betragen wird. Das Erträgnis des erhöhten
Tarifs soll das Tasizit von S Milliarden decken.

Preußische LandesVersammlimg.
W. T.-B. Berlin , 12. Januar.

Das Hans ist gut besucht. _ ^
Bei der namentlichen Abstimmung über 8 3 des Ge¬

setzes. betr. Bereitstellung von Staatsmitteln zur Seloir-
bewirtiÄaftuna von Domänen, .die gestern Li.
Beschluhunfähigkeit des Hauses ergab, weigern sich auch
heute Mitglieder der Rechten und, des Zentrums, ihre Ab-
stimmungskarten abzugeben. Infolgedessen beraumt der
Präsident um 11,54 Uhr die nächste Sitzung aus 11 ,o5 Uhr an.

Zu Beginn der neuen Sitzung wird eure Reibe .kleinerer
Vorlagen debattelos genehmigt. Die . Vorlage uoer Be¬
willigung von 50 Millionen Mark zur Forderung de- Ssaues
von Kleinbahnen und von Darlehensgewabrungen an not¬
leidende Kleinbahnen wird dem Eemcmdeausjchuh ube. -

^Beim dritten Nachtragsetat . betr. die Schutzpolizei, be¬
mängelt der Unabhängige Ludwig die groge Zahl der
Offiziere. , . ,

Abg. Adolf Hofsmann (Komm.) nennt es einen Skandal,
dah die Schutzpolizei, die den ganzen .Tag nichts tue. das
doppelte Vrotauantum erhalte wie die Schwerarbeiter.

Der Nachtragsetat wird dem Hauvtausschuh überwiesen.
desgleichen der Gesetzentwurf über den Bau elektrischer Zu¬
lagen zwischen Braunschweig und Hannover.

In der weiteren Beratung der.Vorlage , betr. das H eb-
ammenwesen.  meint Dr. Schloymami (Dem.), es bano.e
sich hier um die Lösung eines sozialen Problems und nicht
um ein politisches. . „ .

Minister Stegerwald : Hätte man an der Regisrungs-
Vorlage fcstgebalten. io wäre das Gesetz.schon langst unter
Dach und Fach. Der Minister schloß, mit der Bitte , eine
Einigung herbeizuführen. damit das Gesetz noch vor Mluh
der Tagung verabschiedetwerden könne.

8 1 wird sodann gegen die Stimmen der Rechten an¬
genommen: ebenso zur Annahme gelangen die 83 2 bis 4.

Bei 8 3 wird ein Zentrumsantrag angenommen, der
die Wiedereinsetzung der Kreise, aber Beibehaltung .. oer
Auslchuhfaffungbeantragt. Auch bei .den übrigen Anmagen
gelangen die Zcntrumsanträge meist zur Annahme, des¬
gleichen einzelne Anträge der Deutjchnationalen und der
Deutschen Dolkspartei. So weit das nicht der Fall ist.

WC . . .. . ..
gen das Ruhegehalt zu nehmen.

Der Rest des Gesetzes wird angenommen.
Sodann wird noch in zweiter und dritter Lesung erledigt

der Entwurf eines Gesetzes über weitere Beihrlsen zu
Kriegswoblfahrtsausgabrn der
verbände. Der Entwurf , betr

rmeinden und Eemeinde-
esteuerung des Gewerbe¬

betriebes im Umherziebsn. wird abgelebnt. Angenommen
wird- in zweiter und dritter Lesung der Gesetzentwurf, betr.
staatliche Förderung der KLnigsberger Safenanlagcn.

Nächste Sitzung Donnerstasvormittag 11 Ilbr : Kleine
Vorlagen, darunter Stempelsteuer . Notgeietz. Oderregulie-
rung sowie Rest der heutigen Tagesordnung.

Schluh 8.15 Übr. _
Die Beratungen des Hauptausfchustes.

Bf . Berlin , 13 . Jan . ( Eig . Drahtbericht .) Im Haupt --
ausschuh des Reichstags nahm am Mittwoch der preuhrsche
Miniltervräsident und Landwirtschaftsminister Braun
Gelegenheit, fich gegen die Vorwürfe , die gegen die Siede¬
ln  n g s t ä t i g ke i t des vreuhischen üandwirtschatts-
niinisteriums erhoben worden sind, zu verteidigen. In
Prcuhen sei Erhebliches geleistet , aber die Schwierigkeiten
auf dem Baumarkt seien nicht zu unterschätzen. Früher
habe eine Siedelnngsstelle 17 090 bis 19 000  M . gekostet, die
jetzt 150 000 bis 166 000 M. erfordere. Unter dem Ciede-
lungsgesetz fei trotzdem mehr geleistet worden als vor dem
Kriege. Es müsse festgestellt werden, dah zwischen den wirt¬
schaftlichen Anschauungen von ihm und dem Minister
Braun grundsätzliche Unterschiede beständen. Das Reichs-
Ministerium sei stets für das Siedslungswesen eingetreten,
insbesondereauch er selbst, und habe dabei Verständnis beim
Aeichsschatz- und Reichsfinanzminister gefunden. — Abg.
M u m m erklärte, es handle sich hier um zwei Fragen, ein¬
mal ob Preußen die Eiedelung gefördert habe, und 2. um
den Gegensatz der politischen Anschauungen zwischen der
Reichs- und der vreuhischen Regierung . Nur das wolle er
festgestcllt haben. — Abg. Rofenfsld  meinte ebensalls.
auf die sachlichen Fragen nicht eingehen zu wollen. —
Ministerpräsident Braun  sagte , er habe sich nach Annahme
des Eiedclunssgesetzes für die lonale Durchführung ein¬
gesetzt. Wenn sozialdemokratische Minister die marxistische
Wirtschaft durchführen wollen , könnten sie nicht einer
Koalitionsregierung angehören. Ihm seien die Differenzen
zwischen dem Reich und Preuhen sehr unangenehm. Seitdem
er als vreuhischer Ministerpräsident die Leitung über¬
nommen habe, habe er sich stets für ein gutes Verhältnis
eingesetzt. Aber das Vorgehen einzelner Reichsresiorts
gegen die preubische Regierunp förderte nicht das gute Ein¬
vernehmen. Er habe seine Erfahrungen und müsse sagen,
dah in der Eiedelung mehr geschehen könnte. Er behalte sich
auch als Abgeordneter das Recht vor. jederzeit zu politischen
Fragen Stellung nehmen zu können. — Der frühere Reichs¬
kanzler Abg. Bauer  bedauerte , dah es zu dieser Debatte
gekommen sei. Es wäre bester gewesen, wenn Reichsminister
Koch es abgelehnt hätte, auf seine Rede als Waeordnetcr
hier zu antworten. Was die Siedelung anbetreffe, fo sei
er selbst der Vater der Siedelungsordnung . Tr habe große
Widerstände bei den vreuhischen Instanzen gesunde
aber ausdrücklich betonen, dah er dir wärm
des Ministers Braun gefunden habe.

Bei der Abteilung Ellah-Lsthringen wurde dann die
Beratung des Ministeriums des Innern  fortgesetzt.
Auf - verschiedene Amragen teilte ein Äegierungsvertretrr
mit. dah 6250 Beamte aus Elsas -Lothringen auszrwicsen
worden, seien. Davon sind untergebracht 2603. vorläufig
beschäftigt 2086. nicht untergebrackt 1567. Aus Elsah-
Lothrmgen .»eien insgesamt aussäwiesen 15000 Personen.
Die Ausweisungen aus Elsab-Lvtbringen nebmen ,u. Bon
den 68  ausgewiesenen Drofestoren seien 33 noch nicht unter¬
gebracht. — Rach Erledlsuns kleinerer Titel wyrde dieSitzung vertagt.

gefunden, niüste
wärmste Unterftützung



Sette 2. Freitag, 14. Januar 1921.
Poststreiks in Österreich.

13; Jan . . (Eta. Drabtbericht.) Der angekün-Drgte P o st st r e l k ist tatsächlich ausgebrochen.  15 000
Postbeamten streiken. Sie übrigen 9000 kommen im tatsäch¬
lichen Bostverkehr nicht m Betracht. Falls die Forderun-
gcn der Beamten bis morgen nicht errüllt werden, treten
LÄi ? ^ «r« ^ en- und T-lv >b°n°ngest-llten^ in,den

Wiesbadener Taablati.

. ^ ^ 4», \ )uu . V't ' uuiwvi oie ujTiiiiiCDa
wsrale Korresvondcm meldet, hielten die Vertreter der
nrchtsozialistrschen P ojta  n ge  ste l l t e n eine Be-

um m dem Streik der sozialistischen Postgewerk-
schast Stellung ru nehmen. In der Erörterung wurde dar¬
auf brnservrejen. dab der Strerk eine politische Macht-
|I, ai e„ ien die nicktwzialistischen Bostangestellten be¬
schlossen daher, den. Dienst weiter zu . versehen. Doch wird
können̂ * ^ beschranktem Umfang aufrecht erhalten werden

Die Konferenz der Bölkerbundsvereinigung.
Mi. Mailand , 13. Jan . (Drabtbericht.) Sn der gestri-

“ r ®t4\u1l'3 ber VolkerbunLsoereinignngforach nach dem
Vorsitzeii-de-nRuffmr der österreichische Delegierte Dumba
der dl« klagliiche Lage Deutsch-Österreichs schilderte. Der deut-

Ucl Jaeckh erklärte. Deutschland möchtem Bollerbunid bel traten, doch keme-sweas als uner-
wumschter.East. Der italienische Delegierte Janni sagte.

Me. <=ii* eT!6dt haben. Latz es zu keiner habs-
our,glichen Restaurierung käme.

Kongreß der Deutsch-Amerikaner.
tv,, «* £xm  ? orfC 13* 2an . ((Eta. Drahtbericht.) DieDcutkch-Amerlkamlcye Vereinigung hat in Chicago einen

ai ^ Md etile Re so lut i on angenommen,worin Hardrng ersucht wird, bei der Zusammensetzung des
Men amerikanischen Kabinetts die grobe Zahl der Ameri-
taner . die von Deutschenabstammen. und deren vor wie
wahrend des Krieges geleisteten Dienste zu berücksichtigen.

Wiesbadener Nachrichten.
Z » de » Beschwerden über saure Milch.

.. . Auf die kürzlich laut gewordenen Beschwerden über di,
Slbgabe saurer Milch lätzt der Magistrat durch das Presse¬
amt  zur Beruhig » de« Milch h-rieihvnLen Teils der Be¬
völkerung bstainwtÄe. y .. dah es sich hier nur um eine vor,
llbergedeude Storung uanveln konnte, die ja auch heute schon
wieder beiei'Wt ist. Bei erster Zufuhr, die z. T. aus Milch-
scmdunsen mit langem Bahn trän,svort besteht. kann es
«inmechm Vorkommen. Äutz bei einem plötzlichen Witterunss-
wechiel. wie dies z. B. ku-rz vor dem Weihnachtstazem der Fall
göweien einige Kastnem trotz sorgfältigster MotkereiLebaud-
ilung nicht immer m süßem Zustand ankommen. Dazu kommt
natürlich auch der Umstand, dah an Feiertagen die Kuhhal-
rer nicht so pünktlich mit dem Abliefern sind, und die Milch
«oigedesten länger wie üblich unseküblt stehen bleibt. Da»
bas städtische Birlchamt fortgeictzt bemüht ist. in dieser Be-
Sielhuns aurtlarvnd und erzreiherisch bei der Bauernschaft zu
Wirkeu, eit selbstverständlich und bedarf keiner weiteren Er¬
klärung. Ein« Wiederholung des Vorfalls wird sich jedoch
bei der sorsfältissten Bebandlimis. besonders beim Eintritt
m dre warmer« Jahreszeit , nicht vermeidest lassen. Es sei
aber ausdrücklich an dieser Stelle darauf aufmerksam ge¬
weht doch di« Versorgung der Säuglinge  und
stillenden Mutter mit süßer Vollmilch unter allen Umständen
sichergmellt ist. Em« «erade zu diesem Zweck eben erst bei
allen Vevleilustgsstellon abgebaltone Rundfrage bestätigt
dies auf das nachdrücklichste. Dem Milchamt ist auch nicht
eme einzige Verteelungsftelle gemeldet worden, bei welcher
in. der letzten Zeit, an dem eisten oder anderen Tage di«
Sattst ES kenne Mich« süße Milch evhalteu komitvn. Ein
solcher erall wäre auch bei der stvaff durckgeführten Organt-
sation der MAchverterlust« gar nicht denkbar. Jede Vertef.
lunssstelle ist verpflichtet, zuerst die Säuglinge und stillen¬
den Mutter mit der vorhandenen süßen Milch zu versagen
oder. sollte sie hierzu nicht in der Lage sein, diê e Menge so¬
fort ber der städtischen  M i l ch, e n t r a l e (Schwal-
oachcr « traßo 47. Molkerei Bruns ), wo stets genügend frisch«
fuße Vollmilch m Reserve gehaltest wird, anzufordern.

— Wiesbaten als Kongrehstadt. Zur Vorbereitung der
tm rrrubrahr d. I . m Wiesbaden tagenden medizinischen
Kongresse usw. bat sich unter dem Vorsitz des Bürgermeisters
Travers  und des Befgeoodsteten Dr. Heß eist Orts¬
ausschuß  gebildet , dem u. a. Mitglieder des Vereins der
Ärzte Wiesbadens, des Kurvsreins . des Sotelbeisitzervereists'
des KaufmännischenVereins und des Vereins Wiesbadener
Presse angehören. Der Ortsausschuß wird sich mit Rücfficht
«ui den ernsten wissenschaftlichen Charakter der Kongress«
in der Hauptsache mit Unterkunffs- und Verpfleg ungsfragest.

(40. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Das Marienkind.

Roman von A. Noöl.
Rolf war nichts weniger als sachkundig, aber er

nerkte doch, dah Stimme und Gesangskunst Frau Ley-
singhovens über das Dilettantenhafte hinausgingru,
und dah die Vdrtragende sich erst boi der Opernarie in
ihrem richtigen Element befand.

Ob die nicht mal beim Theater war ?" fragte er sich.
Dann muhte Marie sich hören lasien. Frau Leyding-

hoven blieb am Klavier sitzen und begleitete sie. Marie
sang das Schubertsche Lied : „Ich hört ' ein Bächlein
rauschen", und ihre Stimme klang dabei so rein , frisch
und klar , dah sie ganz besonders gut zu dem Text des
Liedes paßte . Man wurde wirklich an den Silberquell
des Baches gemahnt.

Rolf war entzückt und kargte nicht mit seinem Beifall.
Marie wies seinen Überschwang lächelnd zurück.

'Wenn Sie so übertreiben , dann machen Sie mir Ihr
Kennertum verdächtig Ich Hab' bloß ein bissel Stimm'
fürs Haus ", sagte sie.

Rolf wollte das nicht gelten laffen und rief Frau
Leydinghoven als Zeugin an.

„Nicht wahr , gnädige Frau , diese entzückende Stimme
würde auch im Konzertsaal oder auf der Bühne Erfolg
erringen ? "

„Sie wäre gewiß noch sehr entwicklungsfähig", ge¬
stand Frau Leydinghooen zu, „und dah Fräulein
Segler eine prächtige Jugendlich -Dramatische wäre , das
steht fest."

„Ste war beim Theater ", sagte sich Rolf flüchtig, aber
seine Gedanken kehrten rasch zu Marie zurück.

Solche reizende Stimme auch noch! Besah dieses
Mädchen denn alle Gaben , um einen Mann zu be¬
zaubern?

- Es war das erstemal, dah er mit Marie Segler unter
einein Dache vereint war , ihr köstliches Haar , unbedeckt
vom Hut , aus der Nähe bewundern durfte . Er konnte
sich beinahe ungestört mit ihr unterhalten , denn Frau

bei deren Lösung man aber nach einer Versicherung des Vor-
sitzcndcn dcs Hotelbesitzervereins auf das weitgehe-irdsi« Ent¬
gegenkommen der Hotel- und PeMoirsmhaber rechnen darf,
öu befaj!Hil haben. Die ReihenfolL« der Tagungen ist nun
endgültig iestselest. und zwar werden tagen: am 1. bis
w- J„ ,ar* dre ärztlichen Fortbildungskurse, am 16. bis
^0. Marz der BalneologWe Kongreß, der Deutsche Bädertag

der Vereist für ärztliche Studienreisen. Nach emmonat-
lichvr Pause begr-nsten dann am 19. April die Sitzungen des
m .einer Art wichtigsten medizinischen Kongresses Teutfch-
lanlds. nämlich die des „Kongresses für innere Medizin" .
« ~Z  A?« die Bedeutung der Einheitsgewerkschastfür die
«nsestclltenbewegungsprach in einer sebr gut besuchten Ver-
lammlung des Gerverkschastsbundes der Angestellten Dundes-
vorstehcr Gustav Schneider (Leipzig ). Ter E. D. A. sehe
eine vorstemnste Pflicht darfst, das staatsbürgerliche Bewutzt-

rln der Angettelltcinqchaft zu wecken, da nur ein« Ange-
Kck̂ st ŵait . welche sich ihrer staatsbürgerlichenRechte und
Pmchticn bewußt sei. in der Lage sein werde, sich die errunge-
neii wirMharMchen Freiheiten zu erhalten und zu erweitern.
Me Ausfuhr-unsen von Frl . Berta S e i m b er g (Ellen)
gipfelten darrst, drlß nur durch di« Organisation der Geschlech¬
ter in mem Verband die zum Teil noch vorhandenen lchefst-
barest Cegemotzlichkeireii überwunden werden könnten. Nach
den mrt großem Beifall aufgenommenen Vorträgen gelangte
erste Entschlietzung zur Annahme, in der es u. a. bettzt: Die
Durcheyrung der Angestelltenschaft im Wirtschaftsprozetz nach
•fw Bedeutung und die Schaffung einer gefunden Wirt-
fchattsorduung sind gemeinsame Ziele für alle. Diele Er¬
kenntnis bedingt bewußten Verzicht auf die SineintraMng
aller Partei- und raffenpolitischen Gedanken und Absichten in
die Angestelltenbewegung. Das Ziel aller Arbeit muß das
Eemernwobl sein. Die Angestellten im E. D. A. fühlen sich
erst« im Wollen mit allen denen im deutschen Lande, die auf
dem Boden gegenseitiger Äckitun« und Anerkennung an der
Forderung des Allgemeiniwohls arbeiten. Deutschlands wirt-
iMstlvche und staatlich« Lage fordert gebieterisch die Zusam-
menfaffumg aller Kräfte. In dieser klaren Erkenntnis arbei-
tet d«r E. D. A. und schafft dadurch die Voraussetzungen sür

. Aufftirg der Angestellten und der deutschen Volks-:tschaft.
r. . — Umsatzsteuer . Es wird wiederholt daraus hingewielen,
dag diie Ansahlungen auf die noch nicht fällig gewordene Um-
mtzlteuer des vom Tage der Einzahlung ab bis zum Ablauf
des dritten Monats des Steuerah'chnltts. somit
bis zum 31. März vom Reich mit 5 Prozent verzin"
Die Zinsvergütung wurde darüber hinaus auf 6 Prozent
lestgesetzt für AnzablunMN. di« bis zum 31. Januar geleistet
werden. Es liest im Interesse der Steuerpflichtigen, von der
weitgebestden Vergünstigung Eebrauch zu machen. Die Ver¬
ordnung des Reichsministers der Finanzen wird in Leit 2
des Reichssteuerblatts von 1921 veröffentlicht. /

— Zunahme des Flachsanbaus. Man erwarte/ daß die
Zunahme -des Flachsanbaus, die im Jahre 1920 siellenweile
bis über 60 Prozcnt betrug, im kommenden Frühjahr an-
ualten wird. Bei der großen Rachfraa« nach Flachs ist der
Anbau für den Landwirt heute ungefähr so einträLlich wieder Weizenanbau.

— Wahlfreier Etenagravhrrunterricht in den höheren
Lehranstalten. Der preußische Minister für Wiffest'chaft
Kunst und Volksbildung bat angeordnet, daß in allen staat¬
lichen höheren LebraMakten Schülern und Schülerinnen Ge¬
legenheit zur Tetllnabine an einem wahlfreien Unterricht in
Kurzschrift zu geben ist. Die Kasten sind von den SchülernseW aufzubringen,

— sq - lnachrlchten . Einstweilige Anstellungen : Lehrer
Wilhelm Beth in Freuensteln , Lehrer Wilhelm Liibcr In Wnilau , Kr.
Biedenkopf . Lehrer Lorenz Rost in Elz . Lehrer Erwin Waldschinidt in
Woldauboch und Lehrer Iohonn stilsch in Schönberg. — V - r setzungend
Lehrer Heinrich Stein ron Klein -Mangermühle nach Oberjoebach, Lehrer
Wilhelm Perlemann von Äiamschied »och Eeinenhah ». — Aus dem
Schuldienst entluffrn:  Lehrer Josef Meurer in Frauenstein und
Lehrerin Gabriele ron Brentano tn Franlsurt a. M . — P e n s I o .
n i e r n n g e n : Hauptlehrcr Gottfried Würz in Nastätten . Lehrer Wilhelm
Hartenfels in Lb -rneif -n , Lehrer Philipp Wai , in Niederbachhcim, Lehrerin
ENfalieih Schwärmer in Hadamar . Lehrer Alois Becker in Limburg , Lehrer
Johann Eufinger in Wirges , Lehrer Karl Eifel in Riederhofhcim , Lehrer
Wilheln , Ohly in Emmerich . Lehrer Friedrich Hestermann in Langenbach.
Lehrer Gustav Freund tn Schierstein.

— Grschaftliches. Man schreibt uns : Schonung-wolli Behandlung der
kostbaren Wäsche ist an» allgemein wirtschaftlichen Gründe » zwingend
geboten. Von den wegen ihrer guten Wirkung und beguemen Anwendnngs-
weife bclietten Seifenpulvern sind die mit Salmiak die cm besten geeigneten
Der chemischen Fabrik Cark Geniner in Göppingen ist es gelungen ein
unveränderlich haitbares hochwertiges Salmiak -Terpcntin -Teifenpuloer
fD . R. P . AS 98«) herzuftellen , welches unter dein Namen „Dr . Eentners
Eoldperle " anf den Markt kommt und da- weitaus beste bisher bekannte
Fettseifenpulver dorstelit , welches für den Hausgebrauch in Frag - k- mnrt.

— Sollsl -irholl «. Am Dienstag , de» 18. Januar , um 8 Uhr, wird in
der B- lkslefchall - am Bofeplatz wieder ein „intimer Abend", und zwar
diesmal für die Kinder  der Abonnenien und Säfte , «chgehalten. Fräulein
Knigge wird Märchen - rzäbleu , die Damen Mermaq -n-Bornträg - r u,-d

Morgeu-Ausgabe. Erstes Blatt, Nr. 21.
Fränzl und Dole Schneider Kinderlieder teils zur Laute , teils mit Violrn.
begleitung dcs Herrn Fritz Robinson zum Vortrag bringen . Srntrittskartc,
sür Abonnenten und Gäste sind in der Bolkslesehalle erhältlich.

Dorberichte über Kunst, Borträge und Verwandtes,
* Mnsikaiend i« Kasinofaal . Bei dem heute Freitagabend um 8 Uhl

im Kastnosaal stattsindcnden Musikabend des Komponisten Han» Flerscher,
der ein Sohn unserer Stadt ist, werden Frau Mcermagen und Fräulein
d'Eu de Perthes Lieder Hans Fleischers fingen, wozu ste der Komponist am
Flügel begleitet . Außerdem wird der Komponist eigene Klavteistücke selbst
zum Vortrag bringen.

Aus dem Dereknsleben.
* Der „W iesbadener Fechtkluh.  E . V .", feierte «m i>. ds.

sein 42.  Stiftungsfest im Saale des Hotels Bellevue in Biebrich a . Rh.
Die Herren H. Dahmcn , Ott , Gabel und Emil Moumalle erfreuten die An.
wesenden durch den Vortrag einiger hübscher Lieder , das Mitglied Herr
Schweder jun . trug drei schöne Violinstücke vor . Herr Schauspieler Dtar
Andriauo und das Klubmitolied Herr Fischer sorgten dafür , dah auch der
Humor nicht zu kurz kam. Der Dorsitzende Herr Mazheimer begrüßte zu
Beginn der Veranstaltung di« Mitglieder und Gäste und gab einen kurzen
Rückblick über die vergangenen Klubsahr «.

* Die Bienenzüchter des „K r « i s o e r e i n » Wiesbaden"  halten
i«re Jonuarveriammtung am 1«. d. M .. 3 Uhr nachmittags , in der ..Rasi.
Bierhalle " am Langendeckplatz ab . Auf der Tagesordnung stehen: Statuten-
beratuno und ein Bortiag über Bienenweidr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
§§ Erreiche !«, , 10. Jan . Rach einer siebenjährigen Pause hielt d«

Männergesangverein „Gemütlichkeit"  sein Winterkonzert im Saal-
bau „Zum Löwen" ab . Di - Lücken, die der Krieg in die Eängerschar gc.
rissen, sind wieder geschlossen, der Ehor steht unter der bewährten Leitung
des Herrn Hermann Stillger -Wicsbaden wieder auf feiner alten Höhe.
Dies zeigt« sofort der Erösfnungschor „Mirzluft " v,n Angcrer . Dieser
und die übrigen Lieder wurden gut zu Gehör gebracht und zeugten von ein>
gehendem, fleißigem Studium . Die Darbietungen des mitoirkenden
Mandolinenklubs Erbenheim wurden mit großem Beifall aufgenommen,
die Gesamt spiele gut ausgeführt und trugen viel zum Gelingen des Abends
bei. Stürmischen Applaus ernteten die verschiedenen Eoupletts des Humo¬
risten Franz Heuer , so daß die Zuhörer mit dem Bewußtsein nach Hause
gingen , bei der „Gemütlichkeit" einige recht angenehme Stunden verlebt zu
haben.

Sport.
* Fuß»«! . Auf dem Germaniasportplatz an der Walostraße werden am

Sonntag folgende Spiele ausgetregen : Vormittags g Uhr : Iugendmann-
schuft und um lll Uhr die 1. Jugendmannschaft gegen die gleichen von
Mombach. Um 12 14 Uhr die 3. Mannschaft gegen die gleiche der Turn-
und S,ortgemeinde Höchst. u,n 2.20 Uhr spielt die 1. Mannschaft gegen
Höchst. Das Vorspiel verlor Germania knapp mit 1:8 Toren in Höchst.
Sportverein Wiesbaden spielte seinerzeit gegen diese Mannschaft unent-
schieden 1:1. Da dir Rannfchaft von Höchst zurzeit gut in Form ist und
Germania Wiesbaden aus sich herausgehrn wirb , um mit an der Spitze der
Tabelle zu bleiben , steht guter Sport in Aussicht. Die 2. und 4. Mann¬
schaft von Germania begehen sich nach Höchst, um ihre fälligen Verbands-
Wettspiele dort auszutragen . Abfahrt der 4. Mannschaft um 8 Uhr vor¬
mittags fBahnzeit ), der 2. Mannschaft um 11.0« Uhr (Bahnzeit ) . — Di-
Zugcndvereinigung „Frischauf" trägt am Sonntag , den 1«. ds ., verschiedene
Wettspiele aus : Um g Uhr spielt die 2. Fugendmannschafi , um 10 Uhr bla
1. Jugendmannschaft gegen die 1. Jugcndmannschaft von Sportverein
„Nassau" . Mittag - ly,  Uhr spielt die 2.  Wannschast gegen die 1. M - ltn-
schast der Alemannia Wiesbaden.

8»

iw Breslauer
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mit 3036 km Continental «Pneumatik
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Lorenz hatte keinerlei Reifenschaden.
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Leydinghoveu mengte sich wenig in ihr Gespräch und
verstand es. andere Hausgenosien, die bei der Türe
hercinspäbten , abzuhalten.

Rolf war zumute , als vernehme er ein Rauschen wie
von Engelsschwingen , während doch nur der Rege» an
die Scheiben klopfte. War es der gute Genius seines
Lebens , der ihn umschwebte?

Die Stimmung änderte sich, als dann doch Frau
Segler erschien, noch immer in einem bequemen Haus¬
kleid, nicht in Strasienkleidung.

Sie begrüßte Rolf in ihrer gleichmütig-nachlässigen
Art , die ihn jedesmal heimlich reizte. Sie hatte Rolf
schon gestanden , sie könne sich an die norddeutsche Art
nicht gewöhnen , ste sei nur für Gemütlichkeit. Aber
unter diesem Wort verstand doch jeder etwas anderes
Denn er seinerseits fand wieder Frau Segler unge¬
mütlich. *
r-̂ *-.̂ öer war für Rolf gebrochen. Er erinnerte
sich, daß die Zeit fortschritt . und sah, daß der Regen
nachließ. Also empfahl er sich, nicht ohne an das Wie-
versehen am Abend auf der Reunion erinnert zu haben

„Der junge Mann gefällt mir", sagte Frau Lepding-
h^ en, nachdem er gegangen war , wiederum wie neu¬
lich „Solchen Schwiegersohn wünsche ich mir einmal ."

„Ich nicht", entgegnete Frau Segler kühl. „Dis
Corte mag ich ganz und gar nicht. Ich krieg' den
Schnupfen , wenn ich ihn nur anschau' . . . Am Abend
auf der Reunion ! Da wird er schon wieder bei sein"n
nobligen Verwandten stecken und dich links liegen lallen.
Mariedl . Wirst sehen!" ' '

Im allgemeinen verriet Frau Segler sonst keine Ab¬
neigung gegen die jungen Leute , die Marie den Hof
machten. Sie bezeigte im Gegenteil ziemlich viel Dul¬
dung . und es schien ihr sogar Spaß zu machen, wenn die
Herrchen sich so recht um Marie drängten.

Bielleicht hielt sie Rolf von Merkhuysen für gefähr¬
licher als die übrigen , und wie die meisten Mütter
griff sie zu dem ungeeigneten Mittel , ihn der Tochter
durch herbe Kritik verleiden zu wollen.

Frau Leydinghooen aber konnte es auf Maries hüb¬

schem und lebensvollem Gesicht lesen, daß auch bei ihr
der Erfolg dieser Takrik unrecht gab.

10. Kapitel.
Durch den schön dekorierten Saal des Kasinos , dessen

grvge Bogenfenster nach dem Strand zu gingen , flute¬
ten die Klänge der Musik, zum Tanz auffordernd . Eins
ballmaßig geschmückte Menge ergoß sich durch dis
Räume oder nahm längs der Wände des für die Tan¬
zende,! reservierten großen Saales Platz.

Schon wirbelten zahlreiche Paare auf dem glattenBoden dahin.
Wie gewöhnlich befanden sich auch hier die jungen

Damen in der Überzahl, doch in Marie Seglers Um¬
gebung merkte man nichts davon.

Sie war von Fräcken förmlich umdrängt und um¬
lagert.

Zwei Ballmütter beobachteten mit Genugtuung diese
schwarze Wol .e. die sich um das junge Mädchen bildete,
denn auch Frau Levdinghoven war mttgekommen.

Frau Segler fand ihre Gesellschaft ganz angenehm.
Sie war nicht wie die Mütter mit ballfähigen Töchtern,
dre gleich vor Neid platzten. Die Rcedersgattin sab in
ihrer erdbeerfarbigen Toilette mit leichter Metallstickerei
sehr gut aus , beinahe noch wie eine junge Frau

Sie zeigte aber auch die Erregbarkeit einer solche«.
.Die  schwerfällige , jeelenruhige Wienerin begriff gar

mcht weshalb die andere so aufgeregt war . Wie
Mnkü mm  r" V ti(|tne s ^‘ eI

.Sie sind eine beneidenswerte Ballmutter " . sagte
Frau Dealer ^ bcr 0efcî en  ^ em  Treiben zusehendeir

„Weshalb ?"
Marie findet so viel Anwert ."

, W 'F d°von ?" fragte Frau Segler achsel-
gttckend. „Manchmal war ' mir 's sogar lieber die
für ^feiert , wo sie hinkommt.' Aber
\nl ll L Ä fri n’riIe1̂ überall so eine Rolle zu
l£ tri n‘ trn-v schon aus auf der Welt ein
hübsches Mlldsl zu ,-!n ° ü“
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Handelsteil.
Hamburg-Amerika-Linie.

Der der außerordentlichen Generalversammlung vor¬
liegende Antrag auf Erhöhung des Grundkapitals um den
Betrag von 100 Mül. M. ßproz. kumulativer amortisierbarer
Vorzugsaktien auf Inhaber lautend , die vom 1. Januar Vdäs
«b iederzeit mit dreimonatiger Kündigung zum Kurse von
115 Proz- zurückgezahlt werden können , wurde vom ver¬
sitzenden des Aufsichtsrats V- v. Schinckel  eingehend
begründet . Er legte dar . der Antrag , durch den die Ver¬
waltung zur Ausgabe der Aktien ermächtigt werden solle,
habe einen zweifachen Zweck- Er soll einmal die Gesell¬
schaft nochmals vor ieder Ü b e r f r e m d u n g sg e I a h r
schützen- Zum anderen soll er aber auch der Gesellschaft
die Möglichkeit geben , die Vorzugsaktien an den Markt zu
bringen , falls sich ein Kapitalbedarf bei der Gesellschaft
einstellen sollte . Was den ersten Zweck anlangt , so wies
der Vorsitzende darauf hin . daß kein Gewerbe mehr der
Gefahr einer solchen Überfremdung ausgesetzt sei wie
gerade die Reederei , zumal im Hinblick auf die Tatsache,
daß der Verkehr im Hamburger Hafen schon beinahe die
Hälfte der Friedensfrequenz betrage und fast ausschließ¬
lich von ausländischen Reedereien "besorgt würde . Es durfte
nicht unbekannt sein , daß einige kleinere Gesellschaften
bereits einer derartigen Überraschung ausgesetzt gewesen
Kind. Es ist von zuständiger Seite nahegelegt worden , daß
die deutsche Reederei , die durch Entschädigung des Reiches
wieder aufzubauen ist. sich nicht unnötige Konkurrenz
machen, sondern sich in Freundschaft in die Gebiete teilen
solle. Auch diesen Gesichtspunkt wolle die Paketfahrt gern
gelten lassen - Daher sei in Aussicht genommen , diese
Vorzugsaktien mit anderen Gesellschaften __auszutauschen,

Wiesbadener Taaviatt. Morgrn-Austrabs. Erstes Blatt . Seitr I.

um die Paketfahrt dadurcn in ein freundliches Vertrauens
Verhältnis zu anderen Gesellschaften zu bringen - Vorläufig
sei nur in Aussicht, genommen , einen Betrag von zu mui . m-
mit der Hamburg - Südamerikanischen
Gesellschaft auszulauschen . Dann ging der Redner aui ai
Notwendigkeit der Kapitalbeschafiung an .sich ein . vor¬
läufig sei die Gesellschaft noch mit floss B_• v 1 tf., „? lplügend versehen - Sie habe aber die Pflicht sich auf al e
Eventualitäten vorzubereiten . Das Ha r r l m a n - ad-
kommen  habe bisher außerordentlich befriedigend
Gearbeitet und auch entsprechenden Nutzen durch die Be¬
sorgung des Expeditionsgeschäfts gebracht Die Geseüschaft
sei dadurch in die Lage gebracht worden , ihre ausgedehnten
Einrichtungen gut verwenden zu können , ln den^ auer
nächsten Tagen sei . der erste Pe rsonendampfer aus New
York zu erwarten . Die Höhe der erforderlichen Mittel hange
im wesentlichen von den Ent^ hadigungen mid Zuschüssendes Reiches für den Wiederaufbau der Flette ab - Daß die
Reedereien aus eigener Kraft nur wenig ^ 'n Enen , se
klar . Zuschüsse vom Reiche seien allerdings schon aeleistet
worden . Das Geldbedürfnis werde sich aber c‘“ alp11 ‘^ tea 'in welcher Weise die Verhanolungen mit dem Re che zu
Ende geführt werden - . Der Redner verbreifete sich dann
über die Abrechnung : m mancher Beziehung habe die Ge¬
sellschaft gut gearbeitet , andererseits aber auch größt
Kosten gehabt Die Anträge der Verwaltung wurden an¬
genommen. _ . , „ _ . ,Industrie und Handel.

* Die Neuorsanisation des gesamten Textilhandcla auf
breitester Grundlage ist beschlossen worden - Es ist eine
Zentralorganisation der Fachverbände des Textilemzel-
handels gegründet worden . Diese soll gemeinsam mit den
selbständigen Ortsverbänden zu einem Spitzenverband _aem_

Zentralbund der Fach- und Ortsverbande des Textaleinzd-
handeis ausgebaut werden . Der erste Vorsitzende des
Reicbsbundes für Herren - und Knabenkleidung ladet Zi¬
der Gründungsversammlung am 24 . Januar , vormittags
954 Uhr , in den großen Saal der Berliner Handelskammer
ein.

Berliner Devisenkurse.
Berlin , 13 Jan . Drahtliohe Auszahlungen fürW . T.-B.

Holland . . .
Belgien . .
Norwegen
Dinemnrk ,
Schweden .
Finnland . >
Italien . . >
London . . >
New-York
Paria . , . .
Schwei « . <
Spanien . ,
Wien alte

- D.Oo.
Prag
Budapest . .

3284 .70 G. Mb £289 30 3. kür 100 inlisa.
444 . 55 0. 445 .45 B. 100

1131 .30 Q. 1133 .70 e. 100 Eronaa
13 3 .75 3. 1816 .35 8. 100 Kronen
1491 . 50 3. 14 94 .30 B. 100 Kronsm

215 .75 3. 218 .25 & 100 Flau , llari
240 .75 9. 241 .35 B. 100 Urs
259 .30 a. 259 .80 B. I Pfd. Stsriiaz

69 .38 a. 69 .83 B. 1 Dollar
433 .55 a. 424 .45 B. 100 Frsncsi

1088 .90 a. 1091 .10 B. 100 Franks,
522 .05 G. 823 .95 B. JOO Peseta!

00 .00 G. 00 .00 3. 100 Kronen
14 .08 a. 14,13 B. 100 Kronen
81 .77 ö. 81 .97 B. 100 Kröne t
12 -18 a. * 13 13 B. 100 Krön,t
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haltungsteil: B. 0. Mauen& 01 f: für den lokalen und provinziellen Teil,
sowie Gertchtslaal und Land «!: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf,  sämti !.tz IN Wiesvaden.
Drucku. Verlag der 2. S che ll en b er glichen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 13 bis I Uhr.
SS»

Konzert -Agentur Heinrich Wolff,
Friedrichstr . 39. Telephon 3225 ._

Samstag , den 15. Januar 1921 , abends 77s Uhr,
im Kasino , Friedrichstraße 22:

K32Klavier -Abend
Ä MAECKEL.
Kompositionen von Bach , Lully , Rossi , Rameau,

Mozart , Haydn , Beethoven , Schubert , Chopin.
Konzerlflügel Ibach a . d . Lager von Ad . Stöppler.
Karten zu 8, 6, 4, 2 Mk. im Rhein . Theater - u.
Konzertbüro , Kaiser -Friedrich -Platz 2, Stöppler,

Rheinstr . 41, sowie an der Abendkasse.

AkM.-SksellWsl.SK« tt".
Somitag , 16. Januar , nachm . 4“ Uhr:

Grobe humoristische Sitzung
anstatt Karneval -Litzung

„Germania " , Helcnenstraße 27.
Es ladet frdl . ein Das Komitee.

Achtung!
Beamteu. PenBanäce!

Am 15. Jan .. 8 Uhr
abends, spricht in der
Aula des Lyzeums I, am
Schloßplatz , Eifenbahn-
Obersckretär Schmidt aus
Stettin , Reichs - u . Land-
taqsabpeordneter , Mitg ' ied
des Beioldungsauss usjes,
über ' „Beamte u . Pen¬
sionäre nach der Revo¬
lution ." — Alle Wähler
u . Wählerinnen , insonder¬

heit die Beamten Lehrer und Pensionäre , werden
hierzu drin end eingeladen . F 222

Freie Aussprache ! Der Saal ist geheizt.
Deutschnatlonale Volkspartei.

Apollo-Kino
Schwa ihacher Str . 5t . Tel . 829. Wiesbaden

Täglich Vorstellung von 6— 11 Uhr.

Nördlich vom 53.°'
Dramatisches Abenteuer mit Dustin Farnum.

Der romant Jaidof. I Die Frau des Ändern
Kom die mit I DI k and Jeff.

Georg Walsh . I Lebende Zeichnungen.
iiiimiiui Orchester Wolff • »»»»»»

Sonn - ii. Festta s Vorstellung von 3— 11 Uhr.

U.X.
Die Zone des Todes

Der tragische Untergang der Stadt Prlmor.
Ein Sensations -Dran .a in 1 Vorspiel und

4 Akten mit

L. Malhol,
dep Haupldarstel er von Monte Christo.

Die Sägespänepuppe.
Reizende ? Lustspiel in 3 -Aktein_

j&eama|fIHCpÜBIMl
!! Der große Monumental-Prunk-Film!!

Der Richter von Zalamea.
Schau piel in 5 Akten Gespie t vonLU Däeover / Albert Stelnrüch

Hermann Vallenfin / Ernst Legal
Spunnende glutvolle Handlung.

a* - > Reichbewegte Massenszenen.
» _*> Glänzende Einzeldarstellung.

. . . Die Tragödie einer Liebe
Filmspiel in 1 Akt.

u » Pie vierte Dimension st st
Fideles Lustspiel in 2 Akten. _

'WALHALLA . \
Heute zweiter Teil von

lieblinjsfiau des Maharadscha
mit Gtinnar Tohcoes.

Der dritte Teil erscheint Dienstag , den 18 . Januar.

Historischer Prunkfilm der Ufa
in 6 Akten.

Begie:Srnst Subitsch.
Hauptrollen:

Keisny Torfen, Smil Jännieys
Paul Hartmann , Egede Nissen.

Täglich5 geschlossene Vorstcllungsn:
Vormittags 1034, nachmlttaflsS , 5 , 7  u. 3 %Uhr.
Abonnements -, Dauer- u. Freikarten nur vormittags gültig.

Vorverkauf täglich vormittags 10— 12 Uhr an der
Thaliaka «se , Kirchgasse 72.

WiM
kaufen

HullslWerzen
kill, bei Herbst. Blücher-
pla tz2. Telephon 764.

Monopol
f Wilbelmstr . 8. I'. 598

Heute das große
Sensation ? - Drama

jMenschen in Ketten.
In 5 Aten.

In der Hauptrolle:
Friedr . Zelnik,
Lustspiel in 3 Akten.
A. Hoheits Fürsprache

| In d r Hauptrolle:IDorrlt Weixler.
Künstlermusik.

| Spielzeit : 3-10*/ , Uhr.

Kam-Lichtspiele
v’anritiusstr .12. T.6I3T

Vom 13. b s 17, Jan.
Erst - Aufführung!
Die Tiara,

Detektiv -Schauspiel
in 4 Akten.

Detakt . Joe Jenktnn:
Kurt Brenhdorf.
Lumpenliesel.
Filmposse in 3 Akten.
Reg e : Dr . Oberländer.

Lumpenliesel:
Egede Nissen.

Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1.60— 3.75 Mark.

Kirdigasse 72. Telephon 6137.
Zur besonderen Beachtung ! Da der Film . Anna Boleya“

über Freitag hinaus nicht verlängert werden kann , findet
heute Freitag vormitta ;s IO */« bis 12 '/« Uhr

Sonder -Vorsfellung
stat ’t . Eintrittskarten zu diesen Vorstellungen snd vormittags ab
10 Uhr an der T eaterkasse , Kirchgasse 72 , zu haben.

Lausitzer Wedwareu
L-inen und Tuche lausen Sie roriei" oft bei

H. Nergert, Lindernde, Neder-Lausitz.
Bemusterte Ofierie zu Diensten.

Me-herrsch.KchlgsM.
mit zwei Schränken und
Knchenemrichtnna zu ver¬
kaufen Moritzstr. 40. 1.

OPEOÜ
! Auf al gern. G unscb !

Die Arche.
$c .auspiel in 7 Akten
nach d rn bekannten
Ullstein - Roman von

Werner Schell.
In den Hauptrollen:

Eva Speyer
Kassa v . Sievers.
Sklavend.Sinnlichkeit.

Die Tragödie einer
Leidenscl aft , 5 Akte,
mit Maria WidaL

o

Freitag, i«. Januar.
20. Dorliellung AbonnentenB.

Wllhelm Teil.
Schauspiel in 5 Akten». Schiller.
Gehler,Retchsvogt. P .Gerhards
Werner, Freiherr . Han»Radius
v. Rüden;, lein Neffe. K.L.Diehl
Stanffacher . . . Walter Zvlltn
Reding . . . . Mar Andrtmw
Walther Fürst . Paul Wiegner
WilhelmT-N . F-rd. Hart a. G.
Rösselmann,Pfarrer E. Schwab
Petermann . Sigrist . R. Marke
Kuoni, Hirt« . Heinr. Weyrauch
Werni, Jäger . , . T. H. JaffS
Ruodi, Filcher . Friedr. Prüter
von Melchthal . Otto Wollmann
Baumgarten . . Gustav Alvert
v. Sarnen . . . . Karl Pracht
v. Winkclried . Andreas Becker
v. Sewa . . . Alfred Wutlchel
Jenny ,Filcherkn. . W. Andriano
Seppi, HirtenknabeWilh. BeckerGertrud . . . Amalie Laudien
Hedwig . . Marie Doppelbauer
v. Brüneck. Emmy Sonnemann
Arnigard . . . . Thila Hummel
Mechthild. Leonore MLhldorfer
Elsbeth . Elle Weber
Hildegard . . Anna Baumann
Walter ) Tells E. Buschardt
Wilhelm>Knaben Lielel Zuber
Friehhard . . . Hans Bernhöft
Leuthold . . . . Walter Kennetarras.Stallmstr.G.Lehrmanntützi, Flurlchütz G. Wittmann
Wanderer . . . Richard Mathes
Ausrufer . . . . Hans » chäfer
LandenbergtlcheReiter

Franz Bendhack, Heinr. Preutz
Anfang 6.20, Ende etwa l0 Uhr.

Wdenz-NeM.
Freitag , ll . Januar.

Neuheit,
Mara Sautro.

Operette in » Akten von Willy
Geislcr.

In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Maria
Palik, Emmy Pclcry, Christa
Winkellowsky. Die Herren:
Jacques Bügler, Carl Ehrhart.
Hardt , Ludwig Kspper, F. W.Liest«, Heinz Ludwig, Hermann
Darndal , ErnstVsgler, Jos.Wildt
Anfang 7, Ende nach8.30 Uhr.

GGOGGOOGO GOGOG OG
Zu Gunsten der notleidenden Kinder

10°/o der Gesamt-SinnaHme.
Samstag , den 15. Januar 1921, abends 8 UhrcKünstler . Abend

im Hansa -Hotel i
unter Mitwirkung namhafter Künstler vom Landestheater Karlsruhe.

Kammersänger Aldori , Schauspieler Rudi Essek.
Willi Eder mit seinen einzigartigen Pierotliedern«

Eintritt Mk. 5.-

OOOGOOGOGOOGGOGO

sAl hW-jiSWck
Freitag , 11. Januar.

Abonnements-Konzerts.
tiadtischei Kurorcliester.

Leitung : H. Jrmer , Stuckt.
Kurkapellmeistar.

Kaehmitta : 3 1 bis 5.30 Uhr.
1. MUitärraarscb von Schubert.
2. Ouvertüre zu „Phädr »'1 vo .i

J . M.i6aenet.
3. Var .atiooen übar ein Neger-

Thema von Wuerät.
1. Walzer aus . Eugen Onegiu“

von P. Tsohuiltowäky.
6. F .ivtation von A. Steck.
tz. Spanische Lustspmi -Ouvee

tflre von A. Koler -Bela.
7. Fantasie au » . Cavaleria

ruaticana " von P. MascaguL
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

1. Ouvertüre >u „Dar Wasser¬
träger ** von L. Cherubim.

2. Fantasie aus „nie Zauber-
llöte ** von W. A. ,Mozart,

3. Serenade meloncolique kür
Violine von Tsebaikowsky.

Konzer .rastr . W. Wolf.
1. Ouvertüre zu „Dis sieben

Raben “ van J . Rheinher -er-
5, »> Herzwunden , d> Letzter

Frühling von E. i- r eg.
6. Fantasie aus «Oberon “ von

C. M. v . Weber.
Pünktlich abends 8 Uhr im

kleinen Saale:
I. Kammermusik-Abonti

dea Wiesbad . Streichquartetts
bestehend aus den Herren
Konzertmstr . Fr . E. Ardny.
(L Violine ), L. Schotte (II . Via
line ), E. i .roell (Viola), Max
ichddbaeh (Violoncello ) unter
Mitwirkung von Frau Tini

Debüaor , Köln (Gesang ).
Vortragalolge:

1. J . Haydn : Streichquartett
op . 1 Nr . 2.

Allegro moderato — Me-
nuetto — Adagio —
Allegro molto.

2. L ;aderm . Klavierbegleitung
T'rau T. Debüser.

3. Beethoven : Streichquartett
op . 60 Nr . 3.

Introduzione . Andantecon
moto . Allegro vivace —
Andante von moto quasi
aUegretto — Menoetto,
Graziöse — Allegro moll ]

f



Ertte 4. Fiektag, 14. Zamr« 1921. Wiesbadener TagLlaLt.
C ]
L Weibliche Personen )

1 KcustnSimlsche» Personal )

KSUkM. P8I-86N3!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr. 26.
Femspr . 6185. F376

Jüngere tüchtige

Zur Führung des
«einen Haushaltes bei
einem alleinstehenden
Herrn lKanfmann)wird
eine durchaus zuver¬
lässige solide Person,
welche in alle« Haus¬
arbeiten erfahren ist u.
gut bürgerlich kocheni
karr«, zum 1. Februar«
gesucht. Sehr gute Be- s
zahlmrg«. Behandlung.

Es wollen sich nur
solch« Reflektant, mel-
den, die den obigen
Anforderungen ent-
'brechrn und lückenlose

. TLcht. Alleinmädchen.
! evtl, auch_ nur Tages¬
mädchen gesucht. Wall
An der Ringkirche,11.^

Weaen Berbriratung
m. fetzigen Mäckens einI »I«. IVtHbUl . . ..
besseres RllernmSdchenj.Ikl. kinderlosen Hausbau
gegen guten Lohn gesucht

Tüchtiger gewandter
Untervertreter
für Herren- und Damen-

Stoffe
gesucht bei guter Proois.
Off, u. G. 888 Ta gbl.-V.

Iver ^ 2./21 .Jijx lfc - 4.^ankvorst. Schneider.
’c uent6aier Str . 3. 2.
Wegen HeiratdTretzig.
tücht. Mädchen

Ifiit Küche u. . einen Teil

. Fabrikunternehmen in
>Brebrich sucht für das
kaufmänniwre Bureau z.
sofortigen Eintritt

bMWMge

per 1. Avril . evtl, früher,
nrr Parfümerie gesucht.
Offerten unter B. 887an den Taabl .-Nerlaa

Zrngnisse aufwesen
können, unter Angabe
des Alters u. möglichst
unter Beifügung einer
Photogr., die zurückges.
wird. Off. an Schlug
fach 8«, ÄieSbaden.

Wegen Eckankung des
bisherigen Mädckens w.

Izu kinderlosem Ehepaar
Iälteres ordentliches

ehMes MäWekl
Inach Langrnschwalbach f.
f fr fö

mit guter Schvldrldnn».
Voraussetzung ist. dass
derselbe gewandt ist und
Interesse für eine tücht.
kaufmänn. Ausbildung
sigt . Angebote unter

A. 388 an den Tagblatt-
Verlag erbeten. 1755

Eins. Stütze
Gesucht zum sofortigen

Eintritt . oder p. 1. Avril
eine rungere angebende
sowie eine perfekte
branchekundige

die kochen kann u. Haus¬
arbeit übernimmt, in kl.

rushalt gesucht. Grobe
Jafdic außer d. Saus«,nnmal wochentl. vilfö.

.tavellenstrasse 38. 1. bei
der Treppe zur Taunus-
Lrabe.

!ort oder später gesucht!
-̂ute Behandlung und,_fe » . Lebrlina!

fflte »*« ». ®avii* no | Vltrasse 18. 8. zwischen 10
u. 12 llbr vorm. .
Mädchen tagsüber ge
' ' ' M

erb. Mädchen
lagsllber ges. Friedrich-
ft rnße 10. 2

Weingrobbandlg. sucht
Lehrling aus guter Fam.
für Bureau : gute Schul¬
bildung eriorderl.: Eintr.
Ostern, evt. früher. Aus¬
führliche Oft u. 5 . 888
an den Tagbl.-Verlag.

Eust. Gottlchalk.
.Besatzartikel. Kircka. 25.

Einfache Stütze
wird _gesucht für kleinen

ZllIW Mkltzeil(  Geyyrblichk-r Personals

Putz!
Branchekundige
Verkäuferin

gesucht.
Heinrich Fried.

Kirchgalle 56—52.

Haushalt. Part . Grobe
[fe.Wasche ausser dem Hau,-.

Meid. Mainzer Str . 60.
Erdgesch oss, n. 4 llkr an.
I ! Alleinmädchen
mr kleinen Haushalt ge¬
sucht Moritzstrassê68. 3.

tagsüber zur Äus-
. des '
Borstellen
Hilfe"" des Zimmermädch.

ellel'
Sstel,Völkerbund «.

. Rbeinstrasse 17. 1. St.

Ig . Mädchen
Kl! Saush . rl. Mdch. ges.

«auter . Oranicnstr. 50. 1

oder Frau für vorm, zwei
- ' »16«'

i Frisetlraehllfe.
gut. Herren- « , 2. Dam.-,
für sofort oder ! . 2. ges.
Schütze. >Kirch gaile 19.

Lehrling
für Elektra-Mechanik ges.

K. Nicodemus.
HellmundÜrasse 33!

0 , - cauter . urantemtx. 5U.

urisvergüt , sof. ge
gegen
esuckt. für Hausarbeit für 1. 2.

gesucht. Lewin. Swier-sirschseld. Langgasse 2?! SAucht. Lewin.Schmuck- u. Lederwaren.Iü.?iuer̂ Stra ße 15.

bis 3 Std . ges. Ädelbeid-
strasse 90. 2. von 9—4.

, Eins. möbl. Dachzimmer
san reinl. Mädchen gegen
etwas Hausarbeit gesucht
Mb rechtstrabe 15.  1

Lehrmädchen
für den Verkauf.

Lehrling
für Lager gesucht.

Nietichmann.
(, äewerbl ?Her Hersonal'^

_ Mädchen gesucht
Neugasse 22. Schu bge sch.

Zuverlässiges tüchtiges

§M « SSW
zu einzelner Dame zum
]■ Febr . gef. Hob. Lohn.
Guftav-Frevtagstrahe 11.
Tele vhpn 178.

Für sofort gesucht eine
Frau

!welche 2 Stunden täglich
einer fußleidenden Dame
b. Ausfahren behilfl . ist.

Pension „Brimavera ".

Fuhrmann
gesucht. Richard Müller.
BlMWtriebLmpLrt

Wz.KSI!Sb«M
sofort gesucht.

Schntzenhw. Apotheke.
Langgasse ll-

, 3u «8e bessere Frau
sucht tagsüber Stelle in
Geschäft als Haushält .,
Empfangsdame od. dergl.
Offerten nnter G. 885 an
den.. Tagbl. -Verlag.
Beff.Mädchen

sucht vorm., a. übar Mitt.
Beschäftig, in gut. Hause.
On . mit Lobnang. nach
Karlstrasse 38. Mtb. V.
, ^ Saubere Fnu
sucht stundenw. Beschäftig,
m bess. Hause. Offerten

8S4 Tcabl .-Verlag.

Morgenausgabe. Erstes Blatt. Vit.  21.

|[ JmielMW
| V«i. — — wmrnmtmutm*—

Ckewerbk.ches Personals
StHBÄ . ASM

sucht Stelle in Hotel od.
Bennon. Ang. m. Geb.- , -
Ang! u. M . 881 Tabl.-V. > Geschäftsst.i» ahnhofftr. 1H.

Mmevsr ILäden n. Geschäftsräume.

21 I .. sucht Stellung als
Volonmr rn grob. Kon¬
ditorei oder Hotelbetrieb
gegen freie Station ruf

'X  ianb .. gut tutov. Frau
sucht 2—3 Stunden Be¬
schäftigung. Näh. Ulrich,
Hellmrmditrabe 51. H. 2

^>un«e Frau sucht für
nachm, l. Beschäftig., aucht. Zeitschriften zu tragen.
Off, u. X  887 Taabl.-Nl.
X  Frau sucht L -schäf«..

Waschen oder Butzen, für
rraÄmittrqzö. Adresse imTagbl-Dcrlaa.
t^ Mänikttchs Personen 1

^ttaufmSmNscher Personals
So.bn aus angesehener

Familie , welcher Ostern
Elniabr . macht, sucht zu
Ostern oder später als

Lehrlma
bei einer Bank

sofort oder svüter. Berg. ,
wird nicht beansvr. Vor-

, Laslesa
m. Einrichtung abzugeb,
OiT. u. T. 881 Tagbl.-Verl,

kenntnlsse vorh. Bevor,,
wird Wiesbaden o. Umg.

AI ex Baas.
üanaenseld lRheinland).
Kolnerstr. 25. F187

Möbl. Zimmer. Man!. :c.

Tücht. Herrenschneider
wäll zwecks weiterer Aus¬
bildung auch das Damen-
fam dienten . Vergütung
nach Aebereinkunft. Ange-
bote u. O. 884 Taabl .-O^

oder sonstwo Stell . Off.~ — - -
u. D. 885 Tagbl .-Verlag.

fchient Hnterofffe. s.

Söcoöfgner, fiofenfiots
u. dergl. Zeugnisse vhd.
Kaution kann gestellt w.
Off, u. U.  88 8 Taabl.-N.

Adolfstrabe 6. 1. St ., gut
mobl. Zimmer nut zwei
Betten , voller Pension,
billig.  Pen sion Ruvv.

Mbrechtitr. 8. H i t . m.
G, „bi. ea. 2 BÜ
KUchenb. Arn vtstr. 8. 3.

-Äön möbl. Zim., etwas
Kuchenbcn.. zu vm. Kl.
Burgstr. 1. 2 r. Z. b.
~ “«*. 3 .. «v. m. Wöhnz.
Eltviller Str 1 i 1 __
5ut möbliertes konnUs
Zimmer an besseren
soliden Herrn v. 15. Jan.
zu vm. Moeckel. Quer

ÄWsr mm
18 Jabre . . Zeichentalent,
sucht Beschält, irgendw.

.. feldstrasse5
Möbl. Zimmer billig
veim. Sedanstr. 2 P . I.

zu

Linsach mobl. Zimmer
mit u. ohne Kost zu
verm. Näb. SeerobenArt. Gekit auch a. Büro! s stinssä oa' H

Off. u. O. 887 Tagbl .-V. i. 1 r.

■ Durchaus zaverläss ^ e
9

5«t möblTZisŝ cHt
Bension an bess. Beamt.
od. Kaufmann abzugeb.

_Webergo.sse 3»! 1
2~ .?,3im .! gut möbl.. ntif
Kucheiltzeilutzung. Hohen-
lage. an der Grenze,
Haltest, der Elektr.. z. n.

nur erst« Lrakt, aus guter Familie , bei hohem
Gehalt für bald gesucht.

/ 1 ,33ctü zum 15. 1. an
Md . Mieter zu verm.Nah. Tagbl .-Verl. Vir

[ Men -WÄ " )
■ Joseph Wolf ■
■ Kirchgasse 62.

Keller. Remisen. Stall , re.
Hoskellcr , 125 Q.-Mtr.,

zu v. Albrechtstr. 8. 35

\Erste Taillen -\
Iarbeiter innen  |

sofort gesucht
J . HERTZ,

Langgasse 20.

"Blleinurädchen gesucht
sSchiersteiner Str . 10. 1

Tüchtiges ehrliches

für Hausarbeit morgens
'M ~ ~ ' - - -

Allein mädchen

Näherin

für 1. 2. oder 15. 2. gegen
Iguten Lohn gesucht.

Malkomessus.

,Trffl £ÄIKmier Strasse 59. 1.

gesucht Rbeinstrasse 28. 2.
Mädchen oder Frau

morgens v. 7—2 llhr sof.
gcss. Grabenstra sse 9. 1.

Frau »der Mädchen
tunabbänalgf f. d. Haus¬
halt gesucht.
Mg « , Taunusürabe 13.

( Weiblich« Persone«? )
f  Kaufmännisches Personal]
eelöltanö. Serfduicrin

mit vorzügl. Zeugn.. für
Lebensmittel- oder Kon-
fitüren-Geschäft od. Kon¬
ditorei. sucht bald. Stell.
Off. u. L 885 Tagbl "

, ch« gesucht.
Kölnischer Hof.

_Kleine Bur gstrasse.
'WuoiKimKKiicfin

rum Ausbessern und Neu-
anfertigen gesucht. Frau
Stallen . Gut Adamstal.
Televbon 1923.

Gesucht wird junges
Mädchen

>zur Hilfe für Haus und
IKüche. Doms, ist a. beste
i Gelegen!,, gebot.. Kochen
zu erlernen. Rheinischer
frei. Maneraasse 16.

Acht. M v. Mchen
2 Stunden vorm, sucht
Sintz. Scheffelstrasse 8. 2.

( Gewerbliches Personal̂ )
Angeh. ig. Büglerin

sncht Beschäftigung, auch
Stundenfrau gesucht

Webergasse 23. 3.

inwi  vviuiuiubuu ». uwu./
Privat . Off. u. Ö. 886
an den Tagbl.-Verlag

M®des.
Anna Stumpf

sucht
Zuarbeiterinnen.
Meid. zw. lu . 3Uhr.

Lilleinmädch. Mm bald!
Eintritt gesucht. Müll,
Luisenstrasse4. 2.

Monatsfrau
für 2 Std . vorm, gesucht.
Lan!W^.Lee ôbenstL_ Z1.

Saubere Monatsfrau
aeiucht Stifistrasse 19 B .

Luisenstrasse4. 2
Für HMsWshM!
Wegen Erkrankung des

Sausmädchens gew. und
fleiss. Mädchen als Ersatz

!gesucht Wiesb. Allee 78.
Telephon 6063.

Tlicht, erfahr, ehrliches

S . Monatsfr . od. Mädch.
für morgens 9—11 ge>
Karlstrasse 27. Vart.
Sauü. Monatsfrau ges.

Söbnae . Gn-isenoustr 24.
Gut emnfolll. jüng.

Monatsmädchen
gesucht. Wallach. An der
Ringk irche 11.

, *M . ficanisnlSkin Pflege u. Haushalt
erfahren, sucht vassenden
Wirkungskreis. Offert, u,
L. 884 Tagbl.-Verlag. *

Bollere Witwe.
45 Jabre alt. sucht sofort

jStellung in fein, frauen¬
losen Haushalt . Gute

Jüngere Dame
mit guten ümgangsformen und Sprachkennt-
nissen für Empfang gesucht.

S . Ouifruntfixi.

( « Ms )

Per baldigst gesucht:
I. Verkäuferin

möglichst mit Sprachkenntnissen

eine Jüngere Verkäuferin
• aus der Wäschebrancho

ein Leiirmäddien.

. Gesucht sofort
«eine Villa
öd . 2 - 3
mit Eßzimmer »nd Küche.
Schr. Jaegers . Nervia 24.

Ein gutgehendes
ÄHCflirt mit 8öüI

sofort zu mieten gesucht.
Off- u. T. 875 Taabl .-N.

A .d . Lauge,

,Referenzen. Offerten u.
W. 882 Tacbl.-Verlaa.

ÄU . ^ HaröeUennnen
Arbeiterinnen u. Lehr¬
mädchen für feines Putz-

Mädchen sofort gesucht
Webergaste 38. 1.

, Saub . Ällernmiidchen
sbei guter Kost und Lohn
gesucht. Zander. Adelheio-
strasse 44.  1

Putzfrau oder Mädchen
.wckstl. zweimal 1 Std . ges.
Scherer. Eöbenstr. 22. 3.

m.jung. LaüsmgWn
»er sof. ges. Leop. Cohn.
Grosse Burgstraße 5.

iSÄJlS MlekamMen ! i
IRsirtärtnm rtI . e I ^ Kaufmiimrisch»» Person«^)Büglerin ges.

Adelbeidstrasse 33. Dart. _ _ _ _
©m mM . atfliMi toy"
als Hilfe im WeisszeugI Eut. emvfo
für sofort ges. Women-
lohn 90 Mk. Ferner eine

Waschfrau
Lesucht. Hotel Roie.

Anständige zuverlässige

Gut emvfohlenes
Alleinmädchen

(Kochenl zum 1. Februar
oder später ges. Stemvel.
Herrnaartenstrasse2. 2.

Mädchen
60 liö. WMlMW

| per sofort gesucht.
Hotel Rrichsprst.

> Junger Mann
m. abgeschl. kaufm. Lehre
u. Eignung z. Reisenden,

\ vorläufig zur Einarbeit,
in lehr iliierest. Branche

,als « ekretär bei Chef
gesucht. Ausf . Angebote
u T. 883 Tanbl .-Ncrlaa

Junge Dame
im Haushalt erfahr., mit
guten Zeugn., sucht zur
Vervollständ. der Svraäi-
kenntnisse Stelle in aus¬
länd. Fam. zur Stütze.
Gesellschaft oder Kinder¬
pflege. Offert, u. A. 387
an den Taabl.-Verlaa.

Geü. Dame, Witwe,
alleinsteh.. mit sch. Ein:.,
s. pass. Wirkungskreis: w.
auch Führ. v. frauenl. H.
übern., evtl , ohne Berg.

Mt. ilCTisi
sucht Stellung bei Kind

I-rios-
gasse 23. mit Saal

am liebsten bei besserer
französischer Familie . An¬

werden gesucht.
Tinten̂ abrik Ferger.

mldstrasse 49.

I . Mdch. f! l . Hausarü. g.
l od. tagsüb. geh. g. r. V.

üiiederwaldst ra ssr 14. 3 I.

vmujv  ou mci ._ _
Kinde eine liebevolle

>nu

Saub . Mädchen für kl.
" ' ' t. Lss.

. t Bflegeri ...
mit den besten Referenz.
Ohne dieselben unnütz sich
vorzilstell. Frau Euenin.
Brnston Monbij
li neust,

sHaushalt geg. gut. Essen
u. Lohn gesucht Markt-
strade 12. 2 rechts.

Alletnmädchen,
das koch. k.. für kl. vausb.

iou. Vau -'

Siiif
zum 1. Februar gesucht.
Trotze Wäsche ausser demHau,e. Geisbergstr 42.

Älleinm

WüügsMeWN
kosmetischer Prävarate u.
Parfümerien sucht für d.
Bezirk Wiesbaden und
Umgeb. bestens eingef.

Vertreter
und

Reifende
welch» über einen grossen
Kundenkreis verfüg ., geg.
hohe Provii . Es kommen
nur verkaufstucht . revrä-
sentable Persönlichkeiten

schlug Hauvtbeding. ' Ofs.
u^ .̂ 83^ agbl.-Mxlag

Landwirtstochtek
sucht als Stütze der Haus¬
frau zur grdl. AusbUd.
im Haushalt bei Fam.-
Anschl. Aufnahme, event.
aus Gut. Ofs u. E. 888
an den Tagbl.-Nerlaa.

w. gut kochen kann u. die
Pflege eines 5t . Kindes
übernimmt, tagsüb ., evt.
für aam für 1. Februcrr
gesucht. ^ .Lewrn.
Schierst einer Strasse

Junaaeselle sucht tücht.
Haushälterin

welche in allen Zwei» .̂.
des Haushalts erfahr, ist
(aufs Land. Nähe Wies¬
baden) . Offert, u. Sh 362
an den Tagbll-Pexlag.

sei! W. Stillger . Häwer-
nasse 16.  _

KM . Mc
(3̂ Personenl sucht

ein mädchen
von mindest. 28 Jahren,
das auch die Küche ver¬
steht: franz. sprech. Vor¬
stellen, mit Zeugnissen

' Sflfog &e 36.

tn Frage. "' ÄüsMrlickeschreiben u.

aus best. Familie , mit
guten Zeugn.. sucht zum
15. d. M. Stellung als

Stütze
in kl. Haushalt. Angeb.
mit Gehalt unter E. 887
an den Taabl .-Berlaa

Bewerbungsss
Sol . knnL. Hausmädchen

Angabe von' Referenz, u!
$ !' 88LnB_£ »:n Tagbl . V.

sucht Stellung, in kl. fein.
Haushalt. Off. u. F. 887
an den Togbh-Verlaa

besucht'' für vorzügliche
Stelle best., gut kochendes
Alleinmadchen. Adelheid-
trabe 43. 2,

und
der, Kunichaft bestens ein-
gefubrt find, zur Mitn.
amerikan. Tabake
Zigaretten gesucht. Be¬
werbungen mit Änc
gew. Bezirks u. <5. v

.den, Tagbl .-Verla«,
, ^ ur eine dies. Ävothekesofort oder später

Eebüdetes Fräulein
tüchtig im Haushalt und
Krankenpflege, verfekt in
deutscher Korresp., sucht
oassende Stelle in guter
rrz. Familie für mit naä)
Frankreich. Off. unter
W. 13546 an Ann -Exped.
D. Frenz. E. m. b. H..

FlMain
26iähr., antt. Mädchen

i suckt Beschäftigung irgend
->>» gesucht. welcher Art. Off. unter
Off. u. B . 883 Tagbl .-B . >H. 884 an den Tagbl.-Vl.

I. VcMrkäulerInnen
für meine Abteil . D imenkonfektion pr. Februa. -
Marz gesucht . Sprachkenntnisss erforderlich.

S . Guttmann.

inii'iinnumjiiien
Februar- E
crderüch. 8

-J

PerMärz/Aprilzumie'en
gesucht. Kaution wird
gestellt. Angebote unter
8 . 855 an den Tagbiatt«
Verlag erbeten.

Wir suchen bei sehr hobem Gehalt
für unser vornehmes Damen-Moden-Geschäft
eine

Anprobierdame
mit guter Figur und angenehmem Aeußeren,
die möglichst schon längere Zeit in dieser
Eigenschaft in ersten Modehäusern tätig warzum Vorführen von Modellen.

Holzmaim - Wolf , Mainz.

Jung . Ehepaar
sucht zum l. April Wohnung
gegen Hausarbeit. Off. nur.
W. 888 an d.n Tag. !.-V»rl.

, Ges. 5—6-Zim.-Wohn.Ivon hiesiger fein, kinoerl.
I<ramilie gleich od. 1. 4.

Off! u. G. 883 Taabl .-Dl.

Gewandter
Korrespondent (in)

MiMstz
auch englisch, französisch und evtl, spanisch
korrespondier . , für sofort von einer ersten
Sektkellerei bei Wiesbaden in dauernde

Stellung gesucht. 1754
Angebote mit Referenz ., Gehalts -Ansprüchen und
Bild unter A.  364 an den Tagblatt - Verlag.

>v. 3—4Z mm., nebst Küche,
Ibevorzugt mit Klavier, in d.
IGegb. Nerotal—Tcninusstr.,
Pr. Febr. v. Deutsch-Balten
ges.Osf.u.D.8z7Tagb!.-Ber!.

Jung, franz. Ehepaar
lucht ver sofort möblierte
Wohn. (2—3 Zimmer u.
Küche), zum ausschliehl.
Selbstgebrauch, mögl. un-

Iweit der Cooperative.
Off. mit Preis u. F. 884
an den Taabl .-Nerlaa.

Tabakfabrikaten-Großhandlung
sucht tüchtigen strebsamen redegewandten

jungen Mann
(20er Jahren) zum Besuch von Stadt- und Landkund¬
schaft im Reg.-Bez. Wiesbaden unter günstigsten Be-
dingungen. Bewerber aus Lebensmittel- oder Tabak-
Großhandlungen, die evtl. Kaution stellen können, be¬
vorzugt. Angebote mit Bild, Gehaltsansprüchen unter
8 . 882 an den Tagbl.-Berlag.

Bell, kinderlos. Ehepaar
igesetzten Alters f. Nähe
| Kochbrunnen in guter
Familie ein oder zwei
mo&L{onnigg MM

mit etroas Küchenbenutz.
f. u! M. 884 Tagbl .-N.

iWWWKöl
möbl. von Herrn, meist
abwesend, sofort gesucht.
Off, u. D. 886 Taabl.-Berl.

Bsrufvt. Dame
lucht möbl, Zimmer mit
Pension. Angeb. nur mit
Preis unter D. 886 an
den Taabl .-Nerlaa .

Heiseader gesucht
Großhandlung in Schokolade etc . u. Rohtabak
sucht für Hessen und angrenzende Gebiete
tüchtigen jüngeren Reisenden . Gefl. Offerten
mit Gehaltsansprüchenu. Zeugnisabschriften
mögt, mit Bild u . J. 886 an den Tagbl .-Verl.

Wer aibt vess. Witwe
leeres Zimmer ab? Oit.
nn±̂ Pr ^ s unter Z. 882an den Taabl .-Nerlaa.

IranÖais
ayant carte pour koope¬
ratives Militaire, desire
Pension avec chamb. chez
hon ne famiile ailemande.
Off. K. 884 Tagbl.-Verl,



»
4 »II

fit.  21 . Freitag . 14. Januar 1921.

Brautpaar
suchts Zimmer usd Küche

(umuöbl .) in gutem Hause . Gefl. Zu-
Bchrjften unter U. 885 a. d. Tagbl .-Verl.

2 gr. teste Zimmer
jjiit Kückenben. oder kl.
Nebenr.. ev. kl. Garienh.

Frtwz . in Villenlage
H Olf . K. 887 T .-Verl.
Wsßcres leeres Zimmer,
lv. mögl. mit kl. Nebenr ..
s «, l. Stadtinnern . sei.
Okk. uack M -iSstraße 23.
Ißt  - - -Teleobon 3081.

Helle Werkstatt
25—30 Qm ., zu miet . ges.
0ff . u. M. 878 TagSl .-V.CWohnnnnenzu vrrtauschsn

In .Höhen!., an elektr. Bahn
k-MMs -B»

mit Obstgarten, unt. günst.
Beding, zu vsrk. Näheres
unter D. 88l Tagb !.«Ber !.

HochherrschaftliLe

Lüöne 1-Zim.-Wohn.
A. KüKe im Abichl.. mit
Gas, im 1. Stock, gegen
2 Zimmer u. K. zu tausch,
gesucht. Offerten unter
E. 885 an . den Tagbl .-Bl.

Schöne sonnige

Z-W .-WMH
m.ittl . Rödcrstr .. Allees..
Gas. Elettr Bad vord..
gegen 4-Z.-Wom.vna im
LüL- oder Westviertrl
zu tauschen gesucht. Zu
erfrag, im Tagbl -B . 0?»

Sch. 5-Zim^W.. schöne
fr. Lage. g. 3—-4-Z.-W.,
Süd. ev. Irma ., z. tausch.
«es. Off. B . 884 Tagbl .-« ,

Wohnungs¬
tausch!

Tausche meine moderne
3-Zim.-Wobnuny (Nähe
Kaifer-Friedr -̂Ring ) . mit
rleftr . Licht u. Zentral - ..
-egen eine dito 4-. 5 = ob.
n-Zim^Wobn.. Sonnen¬
berger Strahe oder Nähe
Kurhaus bevorzugt , doch
"sin- Bedingung . Offert.

l?. 883 Tagbl .-Barlaa .
Wohnungstausch

Eltville —Wiesbaden.
Wer tauscht 3—6 Z -Wohn.
In Wiesbaden gegen meine
1—5 Z -Wohn. mit or.Ofr *
it. Gemüsegartenin Eltville.
Off. u. 8.  885 an TagÜl.-B.

EKMkchrs
Zapitülien-Angebote }

Kapital auf NaShypoih.
leibe selbst. Auch kurz¬
fristig. Off. L. 859 T.-V1.
( Kapitaüen -Gesû r j

4- 5000 m.
gesucht, nur von SeWt-
gebcr Sicherheit vorhand.
Off. u. J . 885 Tagül.-Ll.

SmmoMiai]
(^ 3imnofeiiicn»3erifc tfe )

Wohn.-Rachw.-Büro |LI9H& Os.
«Bahnhosstr. 8- T. 788. 1
Größte Auswahl von!

jMiet - u. Kaufobjcktenj
jeder Ar t

Massive Villa
Nähe Hauptbohnhof, 1. Et.,
möb!.. sofort zu beziehen,
wegzugsh. zu verk. Off. u.
H. 887 an den Tagbl.-Verl.
Än DKTmstadt
!M Nlla m\  Jark

p .ter günstigen Beding,mgl. zu verk. Näh . durch
Fouaewerksmeistdr Bern¬
hardt . Traisa Lei D.

Höhenlage , mit all . mod.
Komfort . 10 Zim .. Diele
u. vielen Nebenräumen.
1. Avril bezugsfähig . ver¬
änderungshalber sof. zu
verkaufen. Nur schnell,
entschloss, ernstb. Käufer
wollen sich melden . Ver¬
mittlung verb. Offert , u.
G. 887 Tagbl .-Berlag.

Etagenhaus
(Lorder - und Hinterhaus)
in Wiesbaden, Zentrum d.
Stadt in. 2 Höfenu. Sta,l .,in
s. gut. Zustande, jährl. Miete
ca. II500 Mark für 158000
Mk. z. verk. Off. u. Ro . E.
188 Rudolf Messe, Berlin,
Roientbalerstr. 48. F 102

Großes massives

mit freiwerdendem Laden
zu verkaufen im Zentrum
Wiesbadens . Anzahlung
65 000 Mk. Event . Tausch
gegen Land - oder Ein¬
familienhaus m . Garten.
Nähe Bahnhof . Offert , u.
£ -883 . an den, Tggbl^P.

Haus
mit vrima Weinwirtsch ..
Main «, nachweislich gut
gebend, zu verk. Breis
mit Inventar 90 000 Mk.
mit 40 000 Mk. Anzakckg.
Bald zu beziehen mit
2-Zimmer -Wobnung.
Aua. Mannheim. Mainz.
__McWuirrL -ahz^ lK,^

Haus
mit Wein -. Avfelwein -.
Bierw .. Kino . Saal , hei
OffenbaÄ a . Main , mit
Tuoeniar . zu verkaufen.
Ber sofort zu übernehm.
Avfelweirrkelt. selbst mit
allerhand Fässern dabei,
ein vrima Geschäft.
An«. Mannheim. Mainz.

Scbr schön geleg. großer
Obstgarten

am Pcmoramatveg, baureif,
ist umstandeh. bill. zu verk.
Adr, m  Tagbl .-Verl. Vo

10 R. Garte»
uu schönem Häuschen, Um¬
zäunung , vielem Bcerenobst
(Nonnentrift ) ist abzugeben.
Angebote unter K. 888 an
dem Tagbl.-Berlag.
f5 imrrobilienKanfgesnche)
Selbstkäufer sucht kleine

Mlla.
Kann ausbezahlt werden.

A. Roth, Mainz.
Frauenlobstraße 57, l.

c LmrrroLilirn
zu vertauschenD
Billa

in Köln-Lindentkal geg.
Villa oder EtkgeN-Haus
in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Agenten verbet.
Angebote unter S . 883
an den Tagbl . Derlag.

ß tanraofcäSSen
i . CHi!>. GlückSich

1 WiJhelmstr . 56 Feraruf 6858

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen
und Hypotheken.

| Kauf und Miete
8 von herrschaftlichen
1 Villen u. Etagen.

Große Auswahl
i Herrfchastshiiusern. Hotels, Pensionen,

Dillen, Zins- u. Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Erundstücks-Martt. G. m. b. H.
Echwalbacher Strotze 4, Ecke Rheinstrage.

[ MW ]
^ Privat -Verkäufe ]

EesM -IMs.
Mein seit 16 Jahren besteh.
Zigarren -, Tadal-, Buch- u.
Schreibwarengeichüftist Fa¬
milienverhältnisse halber zu
verkaujen. O s. unter 8. 886
an den Tagbl.-Berlag.

ZISWWff^
auch zur Führung von
Lebensmitteln geeignet,
nute Lage, zu verk. Adr.
im Tagol .-Berlag . Vn

Wegen Arbeitsmangel
gebe 6iäbrige belgische

zuiüw
äußerst preiswert ab.

. Vbilivo Klaus,
D ^ .crrchauien̂ irn.^Taun.

IW-WM
egal , braun . 10—I2i8ßr .,
gut , auf Beinen , mit
Prustgefchirr . u. aefSloff.
fast neuen Gefchäftswaa..
auw a . Break verwendb..
1- u. 2wänn .. zuf. oder
auch getrennt , zu verk.
Mainz . WeintSsrstr , 24.

4 kl. Läliserichwrine
zu verk. Adlerktr. 62. 2 l.

12» . MWsS
(trächtig ) stehen z. Verk.
am Freitag , den 14.. von
10—J.2 Ubr vorm, bei

K. Zimmcrmann.
Erbenheim . Dirrst . Str ..
(Sartmannsche Ziegelei ).

M 8sWsi »k
zu verkaufen : junge engl.
Collies (srbott. SÄäfer-
h'.inde).
Rbeinstraste 17. 1. Stock.

Zimmer 1.
Airedale-Terrier

Hündin . 114 f. 550„K
zu verk. Schlüter . Babn-
holz. Fernknr. 2386._

Einen 14 Jahr alten
Mköllle-Mi«

billig abzuqeben. Ritter.
Viktoriastraße 3.

Selten schöner
Rehpinscher

anbängl .. wachs., stuben¬
rein . am liebst, an allein¬
stehende Dame zu verk.

Marianne Günther.
Nerostraße 19. Part.
2 deutsche Schäferhunde

zu verk. Debusmaun.
Dotzbeimer Str . 171.

1' / , Jahr alter
Dobermann

preiSW. Daselbst ist auch eine
Dez!mafwage

za verk. Theodor Schmidt,
Dreiweidenstr. 2, Toreins.

Lanahaar . Schäferhund.
1 Jabr alt . Rüde, billig
zu verkaufen bei Kotter.
Biebrich. Vleickttraße 11.
Telcvbon 580.

Siähr . deutsche Dogge,
gefbgrau . sehr wachsam.
Umstände halber äußerst
billig zu verk. Eeisberg-
straße 18.
1 WM MSS«

sowie 1 Jagdhiindrn verk.
Siitzling. Eonnenberg.

Wiesbadener Straße 25.
Seitenbau . .

22 Hühner
und 2 Hähne , l - u. 2-jähr.
sowie 3 Lege -Enten , jetzt
schon legend, zu verkaufen.

Wilh. Schuck,
Bierstadter Höhe 3.

Schöne Znchihähne z. vk.
Kimmel . Adelbeidstr. 93. 1

Rhodeländer
Znchthähne, Frühbrut 1920,

zu verkaufen.
Vogel , Schützenhofstr. 3.

Ein Vaar Obrrrnse
gr . Geh.. Prachtst .. Älrer-
tum . »u verkamen . Näh.
im Tagbl .-Berlag . Wa

Busennadel
(NeiÄsadler ) , mit grob.
Savbir u. 4 Brillanten,
ebem. feilen . Geschenk,
zu verk. Fester Preis
3000 Mk. znzüel. Lurus-
steuer. Anseb . an P51

Dablnnus . Cassel.
Kartbäuserstraße 5. 3.

" ^ iaskMr - itüme
von Künstlerin zu verk.
Miltner Labnktraße 12. 2

z» MjiMWSS«!
Lunteiblaue - Woilstojf für
Anzüge». Kleider, Ia Qual.,

preiswert. A. Müller.
Moritzstraße 15, (Laden).
(Schneider erhalt. Rabatt .)

Wiesbadener TagMatt.

Prima Herren -Stoffe
auch feldgraue, sowie gebr.
Hcrren-Hemden(weist)pre s-
wert zu verk. Nah. Zigarr .-
Gcschäft Denzer, Schwel-
bacher Straße 7.

D.-Blusen. Hausschuhe.
Litewka. Noten verkauft
Heiser, Schierst. Str . 11. 2

Grauer D.-Regen-
oder Frühjahrs - Mantel
(Größe 42) im Auftrag
billig zu verk. Eckl. Adel-
beidstraße 6g. 3.

EsjelWOsklsidet
(Seide ) zu verk. Anzufeh.
11—12. 3—4. Händler
verb . Balkhausen . Arndt¬
straße 3. 1 rechts.

Für Kottümball!
Hochmod. Valltoikette

(bellila Chiffon ) , n . nickt
getrag .. sehr billig zu vk.

Eeisendörser.
Nikolasstraße 24. 3 St.

Gestrickte Wolljacke
billig zu verk. Hermann,
Maueraaffe 16.

Neuer Anzug
«sw. zu verk. Näh . May,
Westendstr. 11. Bart.

Guterhattener

FrcrÄ -Anzug
für mittelgroße Figur , sehr
billig zu verkaufen. Reeh,
Taunus raße 31.
Fast neuer Sakko-Anzug

(Er . 46) zu verk. Anzus.
Kavellenstr . 37. P .. Eliab.
r ackm. 4—7 Ubr.

Kerren-Anzug. st. Hut
(Er . 54) . fast neue D.-
Maßbalbschuhe (Er . 38)
billig zu vk. Merz . Kaiser-
Friedrick-Rina 74. 2.

Duntt . gezw. Anzug,
für mittl . Figur zu verk.
Havo. Kavellenstraße 7.

ÜiipifP
nebs! Westez. vk. Dotzheimr
/traß ? 109, P . Werner.

Frack u. Weste.
sowie seldsr . Anzug, ein
Ulster f. 14—löi . Kn ., im
Auitr . vreisw . Folksdorf,
Herrenschneider. Eoetbe-
straße 24. Part.

Neuer Cutaway
mit Hose u. Weste, für
schlanke, mittelgroge Fig .,
sowie sonstige gut erhalt.
Kleidungsstücke billig zu
verk. Plötz . Sonnenberg.
Rambamer Straße 24.

Jackett u . Weste
Frack. Sakkoanzua zu vk.

Decker. Langgasse 47.
Sehr Ich. H.-Mantel.

umgearb . (Militärstoff ) ,
für gr. schl. Fig .. f . neu.
preiswert zu verk. Limel,
Kaiirr -Friedr .-R 'Ng 84. 1

Kieler Knaben -Anzua.
12—14i.. Madch. - Wachs-
mckbut. 12jähr .. zu verk.
Rollel . Neukauerstr . 8. P.

Guterh . Ueberzieher
(mittlere Figur ) . Smsk .-
Anzug für die Tanzstunde
m. Fig .. zu verk. Krusve,
Dotzh. Sir . 68. Frontlv.

2ü »ql.-Paletot
dito dunkelbl. Rock und
Weste gut erb . zu verk.
bei Neuzerling , Eöüen-
straße 28. Port . r.

M - M « W
Gr. 38, fast neu, preisw . zu
verk. Fritze, Emser Str . 35.

Neue Jnft .-Stiefel
(Er . 32) . vr . Frw .. verk.
Würzburg . Platter Sir .6,1

Nene Oberhemden mit
Pikee-Eins. (39) zu verk.
Sirt . Luremburgol . 4 P.

Zu verkaufen ein

Wlssm . m,
echte Sviüen , Straußfed ..
Fächer. Gläser . Vasen.
Portieren . Pelzmantel . 2
seine Damenkleider.

Mende^Taunnsstraße IW  1. Stock.
Eine Wagendecke.

wasserdicht. 2.70—3.00 m.
180 Mk.. 1 Ztr . gutes Seu
55 Mk.. Peitsche 20 Mk..
Pserdevutzzeug u. Futter-
beutel 15 Mk.. 1 Herren-
Armbandubr 40 Mk.. u.
groß. Stativ für 15 Mk.
zu verk. bei Gg. Schmitt.
Adlerstraße 65. Ddb.

LuXferPrisma
(bringt Tageslicht in
finstere Räume ) zu verk.
Blnckerstraße 36.

Schreibmaschine
Hammond, mit Tastatur.
Rückwartst ... zweierlei
Sckrift . solid, sehr gut
erhalten , zu verkaufen.
Galerie . Wilbelmstr . 46.

Fernruf 1884.
'Mm 'Mi  Alach

mit Zubehör zu verk. Zu
erir . im Tagbl .-Nl . vr
Mandol - Gitarre . Laute.
Zitb ., Violine . Banjo zu
vrrk. Jabnstroße 34. 1 r.

WW -ckaMgOoa
mit 43 meist Wiener Pl.
u. 2 versch. Membranen
für 300 Mk. im Auftrag
zu verkaufen. L. Hörr.
lMriUraße 8. Sitz. 1.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Seite 5.

1 Leiterwagen
billig zu verkaufen Walram-
strahe 17, 3 rechts.

Aus Privatheus
eckt. Mahag . - Sveiiezim.
mit Teovich u. geschnitzt.
Lcderftüülcn zu verkaufen.
Adelheidstraße 28. 2. St
Händler ver beten.

Tevvick. 2 Ofenschirme
Barav .. gest.. b. zu verk.
Kovo. Selenenstr . 30.

wegen Nichtgebrauch zu
verkaufen
-Jl 'kiÄtrgtz- .17,. t, Tt. .

Zwei hübsche
egale Betten

billig zu verkaufen. Mack.
Frankenstraße 23. Htl

1 vol. Bett mit 3t . Roß¬
haarmatratze u. 1 Kissen.
1 Waschkom. mit Marm ..
1 4fchubl. vol. Kam. mit
Sviegel . 2 Stühle . Tisch.
Nachttisch. 1 Ubr. Hänge¬
lampe (Messina). Waick-
garnitur . 1 Schuhschrank.
Earderobeständcr . Itürig.
Schrank . Sandtuchständer,
zus. für 2500 Mk. abzug.
LreiM i-en st r,. T̂ Soft_Bokllt. gut erb. Bett.
Svrungr .. Ober- u. Unter¬
bett . 2 Kissen wegzugsb.
bill . Alürecktstraße 11. PMttst.,NMtt!l.Uie!i
u. ein fast neues Boileklrid,
bell, b Uig zu verk. Geist er,
Kiedricher Straße 2, 2. r.

Chaiselongue
und alter Klcioerschrank
zu verk. Bloch. Kaiser-
Friedrich -RjnL _M^ ,^ ^ ,Ottomane zu verk.
Degenbardt Morltzstr 32.

Eine Garnitur:
Sofa . 2 Sessel. Tisch, ein
Vertiko . 1 Dam .-Schreib-
tisch. Nutzb.. zu ver¬
kaufen Rbeinstraste 45. 1.
Händler verbeten.

Guterh. Möbel
2t. Kleiderschr.. Vertiko.
Sofa mit 2 Sesseln. Ans-
zicbtifch u. 1 fast n. Tepp.
(2.50X3 .50) zu verk.

MäteMsJi-

sast neu . ar . eis. Bräter
(rund ) billig zu verk. von
8—12 und 2—7 Ubr.
LMnidt ^ Rosnstr .. , 1L, ,3,

, eihe massiveDrelen-Earnituv
für 900 Mf . zu verk.

Smaer.
EllenLogengasse 2. 2 St.

1 Spiegel (Facetlglas ) ,
1 Waschkonsole zu verk.
Varlow . Rbcinstr . 64. 2.
2 eis. MÄPsAsÄs
vr w. abz. Drudenstr. 3. 1.

Klavpstüblchen zu verk.
Seerobenitr . 11. M. P . l..-oben .  .
Lausstuhlchen zu verk. b.

Bücher. Frcnkenstr . 24 B.
Coupe-Koffer

bellgelb . 18X40X65. w.
gebr .. zu verk. Off. unt.
O. 8>-Q an  den Tagbl .-Vl.

2 Svinnräder,
2 Staffeleien . Malkasten
mit Oelfarben . Mokka-
tdstchen. 2 Wcinkaraffen
vk. Jabnstr . 30. 1 L. 10—1
Robrvuvve . Fenttertritt

vk. Becht. stldelbcidstr 47.
"Gute Nähmasch. bist, zu

verk. Frankenftraste 22. 1.
Nähmasch.. gut nabend,
300 Mk. zu vk. Rudolph

Frankenftraste. 14. Bart.

Gllckh . WM .-Mhm.
zu verk. Damenschneider
Böttiger, Neuqasse 22.
Gut erh. Nähmasch. vk.

Engel Bismarckr. 43  B.
_ m«!ch.. Damvfköch-

topf . Eläs . zu verk. Kreis,
Goetbestraste 7.
Stahl -Müldcndügelmasch.

mit Hanvbetr , auch tür
Mascha- Betrieb geeignet,mass. Waschmange. Bügel-
cfen . graste Zinkbadew.
mit Versckraubung. grobe
Solzwaschbütte , all . g. e.,
vk. Cäsar . Roonstr. 7 31.

Stehmangekl
gut erhalten , preiswert
zu verk. Ebmer . Schicr-

für Ervort soiort billig
zu verk. Off. u. M . 886
an den Tagbl .-Verlag.
«̂tzehr. komvl. Reitlattel

btll . zu verk. Scharnhorst-
straste 19. i rechts

Zwei fast neueDoppslspSmiel'Wogen
zu verkaufen. Näheres

.Weder u. Schmidt.
Mic ^ riedrich-RinL ^ 4.Leichter Federhandlarrrn
zu verkaufen, bei Becker,
T>obbeimer Straste 87.

il»t vr. Berl»li l vr." Bereis?
bill . zu verk. Grunthaler,
Sermgnnftrahe I.

Vierstoer-
Anto

6/14 PS., (ahrber ., mit
Transportkasten , aus
Privathand sof. z.verk.
Off. u.A.386 Tagbl .-Vl.

Schöner Kinderwagen
billig zu verkaufen . An-
»useben von 6—8 Ubr
abends . Emmer , Gustav-
AdoMrast e 3. 1 rechts. .

ahrrad
mit g. Bereifung vreis-
wert zu verk. Schreiner,
P latter Strebe 19._
.Herren-Fabrrad m. Ber.
zu vett . Preis 600 Mt.

Schäfer. Sedanitraste 4. 3.ZMWtTMWW
2 auterbalt . Gasöfen , ein
2ilam. Gasherd billig zu
verk. Gerhardt . Sckwal-
backer St raste 10. „3,_

Gut erb. Dauerbr..
reich a. Nickel, zu verk.
Näh. Karlftraste 38. 1.

Akkumulator . 10 Volt.
30 Amv.. wie neu . Bohr-
mafch. f Kr . u. Zuglampe
f. E . zu verk. Vulkanisier-
Anftalt . Bertramstr . 21.

Ein vrachtvoller
Lüster

für Eas u. eleltr.
1 komvl. Glase
1 2tür . Eisschrank. _
wannen , cmaill . u. Zink,
billig zu verkaufen.

Sabcrstcck.

'wdvm &tis.
7 Fl ., elektr. Zuglamve
zu verk. Adclheis ftr 44. 1

Licht.
ade-

Kute elektr. Lüster
umzugsbalbcr sof. zu vk.
Kuhnert . M ie lnno str . 13 2
2 schöne elektr. Lampen

zu verkaufen. Thelemann-
straste 1. 2.

2 clUtr . Bogenlampen
zu verkaufen Rdern-
ftrastr 45. B art.

Ein ÄUndfang
mit 2 Türen . Seitenteile
u. Plafondstück zu verk.
Offerten unter Z. 873 an

^".-Verlag.den Togbl .- _
Leere Kisten

Lattcngrttelle . gebrauchte
Latte «. Mtr . 40 Vf .. S. vk.

Hansa,
MS - WlWMgShW

Babnbo fstraste 8.
Mist

zu verk. Rheinischer Hof,
Mauergasse 16.
( Händler -Berkäufe j

1 P . D.-Schnür ?chuhe
(39). Damen -Brinkleider,
1 V. Mil . - Schnürschube
(44) . versenkb. Nähmasch.
Lumb. Friedrichstr . 29. 1.

Legate Beiten
1- u. 2t. Kleidcrschränkc.
Lbaiselonaue . Deckbetten,
einz. hochbäuvt. Betten.
Vertiko. Diwan billig zu
verk. Selenenstraste 3.

arl .., . Laden.

stets vorrätig auf Lager,
aleichz. empf. ich mich in
Neuanfertigung und Auf¬
arbeitung aller Polster¬
möbel u. Beilen . PrimaArb. u. gute Materialien.
Billige Berechnung. Alois
Salier . Tavezirrer . Werk-
stät te : NK ei nstraste  88 ._

HI.-8HrMsA
in Eicken, mit 3 englisch.
Zügen, ä 1150 Mark.
Bücherschränke in Eichen
u. Nubb .. ä 1450 Mark.
B aper . Wellristttraste 51.
Flurgarderobe
Eichen. 260. Notentisch.
Etagere . Pat .-Klaoierst ..
D.-Schreibtische 90—500,
Divlomat (eich.) 550 bis
1000. Schrerbtischsellel 150
bis 400. Waschkom. mit
Marmor 525. vr . Chaise¬
longue 425 Mk.. echtes
Mufchelbett mit Rahmen
575. Nachttische 05—180.
Dovvelbett 450. echte
Kom. 350. gr . Tafchensesf.
380. gr. Trum . (Facett-
glas ) 450. Dielenschrank
650. gr . echter Nustdaum-
Schrank 850. Büfett 675.
Vertiko 380. groß . Mab .-
Ausziebtisch 550 Mk..

Herren-Zimmer
dunkel Eichen 4800 Wk..
sch. Küche, gr . Schr .. 800.
Nutzb, -Schlaf ; . 4500.
groß. Arminster -Rahnen-
Tevvich für 750 Mk. verk.
mUMm  Haas,
Dotzbeimer Straße 25.

s MWtze )
Die höchsten Preise für

LeiS-«.LMWe
auch Kleider crz. Sie h.
Ellrnaer Selenenitr . 3V,

Eck? Welltitzstraste,

nur I» Qualität
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Z. 884 an
den T .mbl.-Verla g._

Kaufe
Kleider

Wäsche Gardinen Teppiche
Pclzgarn t»re», Seal

sowie Pcrsi -'.nermäntel.
Frau Grotzhut

!ü. a emann ratze 27.
Te'eph0̂ 4424_

Rufen Sic 3490 .
ZalZ-- dir höchsten Preisefür gut erlm̂teneMMÄslijS-

Md MjlhL
Frau A. Kie .u.

Eoullnstraf »' 3 1 St.ZeNMU
!!. « « .,
Gambe z-rooel. Levviche.
F-ederürtten . ^ Gardinen.Gold- und Silbersachen.
Zahngebisse usw. kaukt

D. Srvver . _Rieb l 'ir 11. Tel. 4378
Konfirm .-Anzugr

zu kaufen g ' s. Angeb. an
Nürnberger . Wagemann-
straste 35. 1 St. _~m- ». Beüislie
gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht. Klausner.
Wcilitrabe 20. Tel , l.0'5

Gardinen
gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht. Klausner.
Weilliraste 20-. .T,_.6088,

Angelgeräte gesucht.
Oft , u. S . 883 Tagbl -Vl.

Ms Gemälde]i
•Möbel,Porzellane usw. ■i
Ikauftgeg .guteBezahl . ] j'
■ Koch , Hermann . :
IstraCe 13, Tc!. 2705. 1

Büchsr-Ankauf
Buchhaudl . ueb. Hauptpotz.
RiWM -6MM!W
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Off. u. G. 888 an
den Tanbl .-Verlag.

Kontrollkasse, möglichst
National , kaufe los. gegen
Barzabl . G. M . Schäfer.
Frankfurt a . M -- Nicder-
rad . Waldstr . 46. P1Ü1

Gut erhaltenes
Klavier od.
kl. Flügel

zu kaufen gesucht.
Angebote mit Kassepreis
erbittet Ma -e Müller,
z. Zt . Kaiserbad.

Klavier
mit gutem Ton zu kaufen
ges. Off . mit Preis an
Theodor Menges . Langen-
schwalbock AdaMraste . .

Sucke sofort zu kaufen
1 Piano.

Gefl . Offert , sind zu,r.
an Pension Grandvau.
Emier Straste,1 .5. _

bis Mk. 3500.— Kasse ges.
« . Betz, Frankfurt a.M.

Gutleutstraße 156.

zu k. gesucht, auch defekte.
Angebote mit Preis unt..
B . 888 Taabl .-Berlag.

2komMe Men
nußb.-poliert, aus Privat¬
hand z. kaust ges. Off. m.
Preis u. v . 887 Taqbl.-Berl.

"iZu kaufen gesuchtMöbel
für 3—4 Zimmer . Off.
nimmt entgegen

Otto von Sann.
Blebrlch am Rhein.

_Fricdn chckrabe(i, 2.
Nähmasch,ne ^ zu kaufen

vestickt. Fcaul . Hartwig.HellmundittabeS. Part.



Sette  S. Freitag , 14. Januar 1921,
3u kaufen gesucht
—'«rammet ».

Wiesbadener Tagblatt.

Eßzimmer -,
Scklaszimmer-
und Küchen-Einrichtung.
PK,  u . 3 , 871 Tanht --.-SR.
Herrenzimmer , modern,

glatt , gr . Bücherschrank
kaufen ges. Zuschr u.

E . 884 an den Taabl .-Nl,

EMh. So?g»"LL
gef. An^eb. an Lonecker,
Morste' ratze  43.

Aus Privatbank
Zrinmer -Einrichtung . ein
Schlafzim .. Herrenzim ..
Klubmobel van Privat¬
mann zu kaufen gesucht.
Händler verb . Offert , u.
W ^ 872_FrrM .-Berlqfl.

Oleifefoffer
Jtu kaufen gesucht. Gefl.
Off, u. v . 881 Tagbl -Berl,

Ellla'l.HMMsS
zu toifen gesucht. ^Offert.

^iinderklapp wägen
zu kaufen gesucht. Kneife!,
Platter Straße 12.

mn
leichte Bauart , nu* gutes
Fabrikat, zu lausen gesucht.
Off. u. F . 886 an Tagbl.-B.

Drehbank
zu kaufen gesucht. Eefl.
Offerten unter W. 881 an
din Tn abl, -Verlag.Tsrüchte

kürWir«
ca. 165/66. ca. 165/57.

ca . 165/66
Zu kaufen aesuckt.

Offerten unter L. 878 an
den Tagbl .-Verla g._
LWchlie öS.chWW
ca. 10—15 in oder groß.,
sowie gebrauchte

Dachziegel
zu k. gs . Off. mit Preis
u. M . 887 Taabl .-Verl.

liä » ustö. kauft ST
HU  SitzPer .Rie.rlstr.
—N P „ T. 4878.

Kl. Waiierflein z. k. ges
Jsselbächer. Enser Str . 10

Kaufe zu gutem
Tagespreis

Alteisen , Lumpen . Wollgestr .» Neutuch
abfalle . Knochen . Flaschen . Kupfer . Messing.
Dlei . Zink. Zinn . Stanniol . Akten. Bücher.
Altpapier unter Garantie des Ei, stampsens.

Bestellungen werden prompt abgeholt.

Urban,
Helenenstratze 23. Telephon 4038.

Sekt -. Bordeaux . . Kognak - und

Weinflaschen —
SeMorken . Lumpen , Papier . Eisen , Metatte,

Säcke. Felle aller Art
kauft zu den höchsten Preisen

Still , mwttttljg8. Mphon 6053.

I êrlen,
Smaragden usw , •%

Go ’d-u .Silb Ursachen ,Besfecks,
Leufhier , Service , Bacher,

Figuren efc . Kauff zu höchsfen
Preisen.

Zahle mit federn Oelde.
G. Clfrime

Hof ? l Kalser - Bod , Wilhelmsiraße 48,
jeden Tag von 97, —12 u . 2 .- 47 , Uhr.

WlgWe
Kl. Weinftube

oder Kaffee za vachten
gesucht. Prima Referenz
zur Verfügung . Angebote
unter E. 885 an den
Tagol .-Perlag.

1 Hiitatidjt
Nachhilfe

r Quintaner d. O.-Real
schule ges. Off mit Preis
u. S . 887 Tagbl .-Berlaa.

Briilanten, Platin, ZahapMsse,
goto Ihren,Silhergegenstoe

Kleidungsstücke , Wäsche , Möbel,
kauft zu höchsten Preisen

nurL Schiffer, Xirehgasse SO,2
gegenüber Kaufhaus Biumenthal . Telephon 4694.
_Eingang großes Tor.

A« Wz.Mil!
w. die deutsche Svrache
schon ziemlich gut beb..
wünscht deutsches Fräul.
kennm zu lernen zwecks

Konversation.
Offert , unter K. 87g an
bnTagbl ^ Veftlag._

mnQais
cherche Professeur pour
lBCons d’allemand . Off.
4. 884 Taghl .-Ver !ag

Juwelen

BOK,
Wiesbaden , Kirehg . 70

Plat . ,Gold. ,8>lb. ,Stiit.
Hinge,Armband , usw.

kauft
zu hohem Preis

Uhren
1497

Teppich
etwa 3x4 Mtr . (Perser etc.) aus Privat vesitz zu
kaufen gesucht . Preisofferten an Kalaslrls,
Miihelmstraßo 4.

Ondulieren u. Fritieren,
erteilt zu jeder Tages¬
zeit, Unterricht . Offerten
ä:  L , 8-14 T
GsigenftuuÄs

lür 14i Knaben mit gut.
Gebär u . Anfangskennt-
nillen bei tüchtig . Lebrer
gesucht. Ang. mit Honor .-
Forderung unter U. 883

> DaM -Verlag.
andoll -Lehrrr neu

Pr .-Off . Öranienstr . 20,2.

. ßesMSen

Entlaufen
^ deutsche Schäferbündin,
dunkel , auf ..Senta " bör .,
1 Full lahm . Wiederbr.
gute Belohnung

Landhaus Braun,
oberhalb Langenbeckvlatz.

EWstl.EnipW!!8gen1

. . Warne
hiermit jeden, meiner
Frau , Katharina Arnold,
geb. Mmiker . El -viller
Str . 17 wohnhaft , etwas
zu leiben oder zu borgen,
da lch für nichts hafte.

hr. Arnold.

Se» « Wiiiu
Teilhaber m. 80—166 600
Mark für Automobi !-Ge-
schält gesucht. Off. unter
U. 888 an den Tagbl .-Pl.

Wer sein 8eschW
gut , schnell, diskret verk.
od. einen zu veim. Laden
hcreitftellen tann . wende
sich iof, an (£. Kühnrick,
Fabrikdir . a . D„ Mühl-
galle 15. 2. Reflektant , in
aro ll Anzahl vorgemerkt.
Mhmty  n.Fsierghe-rd
durch Adrellenfchreiben zu
vergeben . Angebote mit
Porto unter A. 381 an
den Taabl .-N erl ag. _Wer überzieht Stepp»
decken? Angeb. mit Preis
Rossel.  Ne ubauerstr . 3. P

Metallbetten
Stahldrablwatr ., Kinder
betten, Polster an jeder
mann . Katalog treu 184

Eisenniöbeltabrik,
S uhl in Thürin gen,

Zu den
niedrigsten Preisen

kaufen Sie
neue u , gebrauchte

Kübel
in der

mm
Morltzstraße 28

nur Im Laden gegenüber

Klavier
»u nttei . ges. Off. m. Preis
u . O. 885 Tagbl .-Perlag

Laufgärtchen
zu leihen oder zu kaufen
gesucht. Bücher, Franken-
strake 24, Part.

Elea . Maskenkostüme
billig zu verleihen

Sedanitr ane 5. 2 r.

fugenioss Traurings
Eigene Ankert!gnu ;.
Konkurrenzlos billig,

Cas*l Sfriack
Goldschmied 1734

| Michelsb. 15. Tel. 2198.

2 ich. Holländerinnen
u. Pierette zu verleihen
Oranienstrahe 49. 3 r
ÄOSWölii

verl. Weberga sse 23.  2
Ul. M .-Ara. " Phantasie

u. Teufelin vl. Weldert.
Kiedricker S traste 6.

Frau zum Mithillen
gesucht. Offerten unter
G. 881 an den Taabl .-Nl.

Kind
von guter Herkunft findet
lieber». Pslegestelle. Off.
u. K. 883 Taabl .-Verlaa.

Perser Teppiche
und Verbindungsstücke

zu kaufen gesucht. Offerten unter Z . 885 an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Sehlosserei>Srariebtnan
zu kaufen gesucht

Lembach & Schleicher G.m.b.H.
Wiesbaden , Gutenbergstrasse 4

Induktor
ca.  50 cm Schlagwette, zu laufen gesucht.
Off. mit Preisangebot u. H. 885 a. d. Tagbl.-Berl.

Flaschen!Sekt - , Wein
Bordeaux s

Kognak
Alteisen, Metalle . Papier , sowie alle Arten Felle kaust
und zahlt die höchsten Preise . Für Hastnfelle zahle
bis ML 5.— Bestellungenwerden abgeholt. Karte genügt.

M. Feigenbaum. Herderstraße 33.
Sei!-. Weiil-, Serin» , jlszm!-

unb SiWM-Men
lauft zu staunend hohen Preisen

Flaschenhandlung P . Herbst
Jahnstrahe 24. Hof.

Bestellungen finden prompte Erledigung.

Es können noch einige
solide Herren an Mitta «-
u., Abendtisch teilnedmen.
lMmstöeJ8 .j J_

Atelier
füt  Kunst - Geigenbau.
Reparaturen an Geigen,

Ceilis Bogen hez. usw.
Rrch, Weidemann.

Siknerlteiner Etr . 9. V. r.
Schne»derin

n. ,n. Kunden an in u.
au «, d. Hause Eleonoren-
nratze 16. Bdh . P art.

Tüchtige Schneiderin
n, Arbeit an . Damen - u.
Kruder - Garderobe , auch
Wasche, Neuanfertigen u.
Aend. bei mäh . Berechn.Blum . Röderstrahe 4
. Geübte Näherin
nbernrmnft Heimarbeit.
Off, u. 3 - 886  Ta gbl.-Vl.. - - .̂aab.

Empfehle mich für

Heiiiielbeiim Sfigein
hauvtfächl. Herrenwäschk
ZU waschen und bügeln,
auch eot. Leibwäsche, zu

angenehmen
Preisen.

Offerten unter E. 866
an den Taabl .- Verlaa
^Fuh- u. Schonheitspslegr
» . ,<rvbl . Ellenbogen «. 9.

| NeWeden« ~)
Gebildete Dame.

ne über 2 Räume in gut.
Lage verfügt , für vor-
nebmes Zweiggeschäft als
Terlbabcrrn gesucht. Ca.
20 006 M . Kapital er-
ferdcrluk OY. u. W. 885an den Tagbl .-Nerlag.
,̂ Dainen u. Herren als
Mionn.-Eamml .. h. Berd.
Mautbe. Luisenftr. 16. <§.

Suche
für kcäft. Jungen . 1 I .,
gute Pflege , a. % aufs
Land . Off. mit Preis u,
D. 883 an den Tanbl .-Pl.

Wer nrmmt
15 Wochen alt . Jungen
tagsüber in Pflege ? Off.
n. L. 886 TaghL-Verlag.

National-
Momroll -Hassen

mit
Fabrikgarantie
können nur wir liefern
Natio »a1-Regi§trier-
Kassen G. m. b. H.

Berlin.
Vertreter : C. Berit,

Wiesbaden
Niederwaldstraße 11.

Fernruf 1400.

bei Wiesbaden , cvanael.
Ende 20, vermög. u. iol..
lucht eiW. Mädchen od. j.
Witwe mit gutem Ruf u.
Vergangenheit zw. bald.
Heirat . Gefl. Zuschriften
mit Angabe der Perhäl
Nisse, mögl . mit Bild er .̂
Diskretion zuges. Auf gr.
Vermögen wird nicht ges.
Orferten unter S . 882 an
den Taabl .-Verlag.

Anzündeholz
trocken, fein gespalten.
Sack 8 Mark frei Haus,
Scheitüolz und Tannen-

, SÄeibenbolz . jed. Quant .,lagert trocken,
I Weimer . Ludwigstr . 6.

Teleobon 2614.m Fabriken
uni) Zentralheizungen
SliMil-SioWz

i keNelfertigbietet an waggonweise:
m  1 . KWarz
HolzgrohhandluW., Frankfurt am M.

Telegramm : Echwarzotto
Televb .: Sansa 3279.
Aufklärende Broschüre

_ über

Witw^ 28J°hr°jM der Sopftilis
ohne Quecksilber u. Sal-
varkan d. d. beltbewährte
unschädliche Methode n.
Dr . med. Gnntz. "Zu be¬
ziehen für 3.50 Mk. (o.

Suche zwecks Heirat
Bekanntschaft mit einem

jungen Herrn
aus guter Familie. Off.
u. B. 855 Tagbl..Berl.

,TT 9 4  i
4öne Erschein.., tn. einem j

Kino , wunsck-— Jdbt verrat mit
gebildetem verrn . Schön,
veim vorbanden . Witwer
mit 1 Kind nicht ausge-
schlohen. Off. u. M. 885
n den Tagbl .-Nerloa

tüchtige, besser«
Eeschaststochter suchen dieBekanntich. bess. Herren,
sich. Stell ., zw..30 u. 40 2.
zw. Heirat . Oif . H. 8 . 43
hauvtvostl . Wiesbaden.

Jahre , in gut . Perh .̂ w.
Briefw . mit hübschemj
Fräulein zwecks Heixat.
Off. »i. Bild , das zurück«,
wrrd . u. S , 5728 an Ann .-Erv. D. Freu,. Wieshad^

Porto ) durch Verlag
St . Blasius , Aarchen 8.

Haaraufiäufer
für dauernde Abnahme
hei guter Bezahlung ges.
Off. u. W. 874 Tngbl .-V.

iMökMe
vorrätig im

Betlag

SesswIIiHe fflaijnuag.
. Es wrrd ersucht, die seit dem 1. d. M. fällig?»

Zmsen- und Tilgungsraten innerhalb 3 Tagen <r
dis unterzeichnet« Kalle zu entrichten, andernfal
wird die kchtenpflrchtiireBeitreibung unter Anrech

on Verzugszinsen vom Fälligkeitstermin ai
;. — Zahlzeit : vorm. 87 —12 Ubr Schalter 1

nun « von
errolien . ^

issbaden . den 10. Januar 1921. F355
Hauptkasse der Nasfauischen La ndesbanf,

Seriöser Kaufmann, im besten Alter (kein Kriegsgem>
sucht s ch mit

Mk . 150 —250009
an  gut fundierter Firma still oder tätia

zu beterligen,
um seine reichen Kenntnisse und Erf hr ngen a's Berater,
Organisator etc. nutzbrin end m t zu 'verwe ten Ang»».
unt. D. 11773 an « nn -Exped. r . Frenz G m. b. H,
Mainz . Gcwer>smäz. Bermit ler verbeten ! ? i

KmM  SltöliBlgesdiäft.
Wer gute Möbel billig kauten will, wende sich

an die F rma Anton Maurer , Schreinermeister.
Laden Sc.hwalbacher Str ■>? und Dotzheim ' r Str. 43,

Gr flto Auswahl in Spe sc-, H rren -, Sehlaf-
zimmern -, Küchen -Ei!ir 'ehtuug ; n. sowie jedes
einzelne Möbel, ^oEa-, M tratz n usw u w.

Selten seköna
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Gebrüder Leicher,

Oyanienstrasse 6. 170«

Klubsessel
und Garnituren in echt Rind 'edar
: : zu äußerst günstigen Preisen.

Fabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co ., Bismarckring 13.

Handkoffer,
Damenlaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etui i
torlemonnaies in größter Ausioahl.  U >o4

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Marke Lomes
Außergewöhnlich preiswertes
Angebot in Schuhwarenl

Solange der Vorrat reicht.

50Herren-StiefelS,™”l d.
Form , 249.50 225.— 198.59 155.50 l * .u»

Damen-Stiefe! 145.50125.50 73.T>
Damen-Stiefel, Hochschaft

schwarz , elegante Form , 1 je 50
175.50 165.50

Damen-StiefelÄ °Mdä:175 .“
Damen-Halbschuhe zt 7. M
Damen-Spangen-Schuhe

. 72.50 ÖZ.

Weiße Leinenschuhe, . 48. 50
Weiße Kinder-Stiefel 22/26 35. 50
Hausschuhe. 8. 50
Hausschuhe moUig wa rn,̂50  15. 75
Kamelhaar-Schuhe. . . 31. 50
Kinder-Hausschuhe
Strümpfe Sr.r2:b.ra.un.r.iß: 13. 75
Socken 8.50

Schuhhans Komeo
6 . m. b. H.

Michelsberg ZS.
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